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Nümbrechter Veranstaltungen
03.03.202303.03.202303.03.202303.03.202303.03.2023 (17:00 - 19:30 Uhr)
Leseabend im Heu und Nacht-Leseabend im Heu und Nacht-Leseabend im Heu und Nacht-Leseabend im Heu und Nacht-Leseabend im Heu und Nacht-
wanderung mit unserenwanderung mit unserenwanderung mit unserenwanderung mit unserenwanderung mit unseren
TierenTierenTierenTierenTieren
Kosten: 25,-€/ Kind (inkl. Geträn-
ke und Pizza), Veranstalter:
Pferdehof Mildsiefen
Veranstaltungsort. Pferdehof
Mildsiefen, Mildsiefen 11, 51588
Nümbrecht, Tel.: 0179 - 6034671
03.03.202303.03.202303.03.202303.03.202303.03.2023 (19:00 Uhr) „Film ab“„Film ab“„Film ab“„Film ab“„Film ab“
Es wird ein ausgezeichneter Film
(spannender Science-Fiction- Film,
FSK 12) in entspannter, geselliger
Atmosphäre gezeigt.
Einlass: 18:30 Uhr
Vor dem Film trifft man sich zum
Plaudern bei kleinen, leckeren
Speisen, diversen, kühlen Geträn-
ken und frischem Popcorn.
Der Eintritt ist frei - eine Spende
für das „Film ab!“-Projekt will-
kommen.
Weitere Informationen:
filmab@gmx.de
Veranstalter: Film ab! - Projekt
Veranstaltungsort: Homburgi-
sches Gymnasium Nümbrecht
(Aula, Mateh-Yehuda-Str. 5,
51588 Nümbrecht)
04.03.202304.03.202304.03.202304.03.202304.03.2023 (14:00 Uhr) Nüm-Nüm-Nüm-Nüm-Nüm-
brechter Dörferbrechter Dörferbrechter Dörferbrechter Dörferbrechter Dörfer-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt
Wir möchten den Nümbrechter
Gästen unser schönes Homburger
Ländchen zeigen. Das geht nun
auch mit Linie 6 des Nümbrechter
Bürger Busses. Jeden Samstag um
14 Uhr ab der Haltestelle Gou-
vieux-Straße vor dem REWE-Markt
startet die „Dörfer-Tour“ mit Er-
läuterungen über Nümbrecht und
die kleinen Nebenorte.
Die Kosten pro Person belaufen
sich auf 8,00 €, für Kurkarten-In-
haber wird der Fahrpreis auf 6,50
€ ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze
im Bus ist eine Anmeldung bis
Donnerstag vor der Tour in der
Tourist-Information notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter: Nümbrechter Bürger
Bus e.V.
04.03.202304.03.202304.03.202304.03.202304.03.2023 (19:00 Uhr) „Film ab“„Film ab“„Film ab“„Film ab“„Film ab“
Es wird ein ausgezeichneter Film
(deutsche Komödie von 2018, FSK
6) in entspannter, geselliger At-
mosphäre gezeigt.
Einlass: 18:00 Uhr
Vor dem Film trifft man sich zum
Plaudern bei kleinen, leckeren
Speisen, diversen, kühlen Geträn-
ken und frischem Popcorn.
Der Eintritt ist frei - eine Spende
für das „Film ab!“-Projekt will-
kommen.

Weitere Informationen:
filmab@gmx.de
Veranstalter: Film ab! - Projekt
Veranstaltungsort: Homburgi-
sches Gymnasium Nümbrecht
(Aula, Mateh-Yehuda-Str. 5,
51588 Nümbrecht)
05.03.05.03.05.03.05.03.05.03. bis 26.03.2023 Kunstaus-26.03.2023 Kunstaus-26.03.2023 Kunstaus-26.03.2023 Kunstaus-26.03.2023 Kunstaus-
stellung im Haus der Kunststellung im Haus der Kunststellung im Haus der Kunststellung im Haus der Kunststellung im Haus der Kunst
Karl Theo Stammer - Dialog in
Bunt und in Farbe
Eröffnung: 05.03.2023 um 15:00 Uhr
Öffnungszeiten im März:
Mi - Fr: 15:00 Uhr - 17:00 Uhr,
Sa + So: 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Veranstalter: Kunstverein Nüm-
brecht e.V.
Veranstaltungsort:
Haus der Kunst
05.03.202305.03.202305.03.202305.03.202305.03.2023 (15:00 Uhr) Kurkon-Kurkon-Kurkon-Kurkon-Kurkon-
zertzertzertzertzert
mit dem Bröltaler Musikverein
Eintritt frei. Veranstalter: Nüm-
brechter Kur GmbH
Veranstaltungsort: Park-Hotel
(Kursaal)
09.03.202309.03.202309.03.202309.03.202309.03.2023 (10:00 Uhr) WWWWWalkingalkingalkingalkingalking
mit dem SGVmit dem SGVmit dem SGVmit dem SGVmit dem SGV
Informationen und Leitung: Irm-
hild Weigle, Tel.:
02262 - 97369
Veranstalter: Sauerländischer
Gebirgsverein
Abteilung Homburger Land e.V.
Treffpunkt: Elsenroth (Sportplatz
Kreuzheide)
10.03.202310.03.202310.03.202310.03.202310.03.2023 (17:00 - 19:30 Uhr)
Leseabend im Heu und Nacht-Leseabend im Heu und Nacht-Leseabend im Heu und Nacht-Leseabend im Heu und Nacht-Leseabend im Heu und Nacht-
wanderung mit unserenwanderung mit unserenwanderung mit unserenwanderung mit unserenwanderung mit unseren
TierenTierenTierenTierenTieren
Kosten: 25,-€/ Kind (inkl. Geträn-
ke und Pizza), Veranstalter:
Pferdehof Mildsiefen
Veranstaltungsort. Pferdehof
Mildsiefen, Mildsiefen 11, 51588
Nümbrecht, Tel.: 0179 - 6034671
11.03.202311.03.202311.03.202311.03.202311.03.2023 (14:00 Uhr) Nüm-Nüm-Nüm-Nüm-Nüm-
brechter Dörferbrechter Dörferbrechter Dörferbrechter Dörferbrechter Dörfer-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt
Wir möchten den Nümbrechter
Gästen unser schönes Homburger
Ländchen zeigen. Das geht nun
auch mit Linie 6 des Nümbrechter
Bürger Busses. Jeden Samstag um
14 Uhr ab der Haltestelle Gou-
vieux-Straße vor dem REWE-Markt
startet die „Dörfer-Tour“ mit Er-
läuterungen über Nümbrecht und
die kleinen Nebenorte.
Die Kosten pro Person belaufen
sich auf 8,00 €, für Kurkarten-Inha-
ber wird der Fahrpreis auf 6,50 €
ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze
im Bus ist eine Anmeldung bis
Donnerstag vor der Tour in der
Tourist-Information notwendig.

Tel.: 02293-302302
Veranstalter: Nümbrechter Bürger
Bus e.V.
11.03.202311.03.202311.03.202311.03.202311.03.2023 (19:00 Uhr) Night ofNight ofNight ofNight ofNight of
Rock - Klassiker der Rockge-Rock - Klassiker der Rockge-Rock - Klassiker der Rockge-Rock - Klassiker der Rockge-Rock - Klassiker der Rockge-
schichte liveschichte liveschichte liveschichte liveschichte live
Die Morsbacher Band Red Iglez
präsentiert anlässlich des 10-jäh-
rigen Bandjubiläums zusammen
mit der Nümbrechter Band
BastRock Klassiker der Rockge-
schichte!
Bands: Red Igelz und BastRock
Tickets: www.eventim.de
Veranstalter: Red Igelz, Michael
Greb
Veranstaltungsort: Homburger
Papiermühle 1, 51588 Nümbrecht
12.03.202312.03.202312.03.202312.03.202312.03.2023 (10:00 Uhr) WWWWWande-ande-ande-ande-ande-
rung: Das Märchentalrung: Das Märchentalrung: Das Märchentalrung: Das Märchentalrung: Das Märchental
Treffen wir Hänsel und Gretel?
Länge: ca. 10 - 11 km
Streckeninfo: überwiegend Forst-
und Waldwege, mit jeweils ca. 200
Höhenmetern im An- und Abstieg
Wanderführer: Wolfgang Kaiser,

Tel.: 02293 - 7672
Veranstalter: Sauerländischer
Gebirgsverein Abteilung Hombur-
ger Land e.V.
Treffpunkt: Wiehl (Parkplatz Rewe)
16.03.202316.03.202316.03.202316.03.202316.03.2023 (10:00 Uhr) WWWWWalkingalkingalkingalkingalking
mit dem SGVmit dem SGVmit dem SGVmit dem SGVmit dem SGV
Informationen und Leitung:
Irmhild Weigle, Tel.:
02262 - 97369
Veranstalter: Sauerländischer
Gebirgsverein
Abteilung Homburger Land e.V.
Treffpunkt: Elsenroth (Sportplatz
Kreuzheide)
17.03.202317.03.202317.03.202317.03.202317.03.2023 (17:30 - 20:00 Uhr)
Leseabend im Heu und Nacht-Leseabend im Heu und Nacht-Leseabend im Heu und Nacht-Leseabend im Heu und Nacht-Leseabend im Heu und Nacht-
wanderung mit unserenwanderung mit unserenwanderung mit unserenwanderung mit unserenwanderung mit unseren
TierenTierenTierenTierenTieren
Kosten: 25,-€/ Kind (inkl. Geträn-
ke und Pizza), Veranstalter: Pfer-
dehof Mildsiefen
Veranstaltungsort.
Pferdehof Mildsiefen,
Mildsiefen 11, 51588 Nümbrecht,
Tel.: 0179 - 6034671

Senioren-Insel Nümbrecht
Sie kann endlich wieder stattfin-
den, die monatliche Kaffeestunde
der Senioren-INSEL im Ernst-Chri-
stoffel-Haus
Nach fast 3 Jahren der Abstinenz
durch Corona kann unsere mo-
natliche Kaffeestunde im Ernst-
Christoffel-Haus endlich wieder
stattfinden, und zwar immer am
1. Dienstag des Monats.
Sie wurde von den Bewohnerinnen
und Bewohnern des Hauses so-
wie den Nümbrechter Seniorin-
nen und Senioren schon sehn-
lichst erwartet.
Bei der Kaffeestunde erhält jeder
Besucher kostenfrei Kaffee und
Kuchen. Es steht aber auch die
Unterhaltung im Mittelpunkt wie,

gemeinsames Singen musikalisch
begleitet.
Die Moderation während dieser
Kaffeestunde mit Anekdoten und
Geschichten erfolgt in bewährter
Form durch Karin Jehnes.
Vielleicht haben wir ja Ihr Inter-
esse geweckt.
Wer einmal „Reinschnuppern“
möchte, herzlich willkommen.
Die nächste Kaffeestunde findet am
07. März von 15.00 bis 16.30 Uhr im
Ernst-Christoffel-Haus,
Höhenstr. 4-8 statt.
Weitere Termine entnehmen Sie
bitte den regionalen Zeitungen und
„Oberberg-aktuell“. Monatlich
werden hier unsere Veranstal-
tungstermine bekannt gegeben.

Senioren-Insel NümbrechtSenioren-Insel NümbrechtSenioren-Insel NümbrechtSenioren-Insel NümbrechtSenioren-Insel Nümbrecht
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Senioren-Insel Nümbrecht Veranstaltungen der
Senioren-Insel Nümbrecht

Veranstaltungen des
Kneipp-Vereins Nümbrecht

Die Senioren - INSEL NümbrechtDie Senioren - INSEL NümbrechtDie Senioren - INSEL NümbrechtDie Senioren - INSEL NümbrechtDie Senioren - INSEL Nümbrecht
vom Fvom Fvom Fvom Fvom Fernsehteam des ernsehteam des ernsehteam des ernsehteam des ernsehteam des WDR überWDR überWDR überWDR überWDR über-----
raschtraschtraschtraschtrascht
Wieder einmal veranstaltete die
Senioren - INSEL Nümbrecht ih-
ren Tanznachmittag im Bistro des
Sportparks Nümbrecht, dem An-
lass entsprechend unter dem Mot-
to: „Wir feiern Weiberfastnacht“.
Kostümiert und nach den Klän-
gen von mitreißender Karnevals-
und Tanzmusik wurde getanzt,
geschunkelt, gesungen und ge-
feiert.
Überraschend war der Besuch von
einem WDR Fernsehteam. Der
WDR war auf der Suche, nach ei-
nem vermeintlichen Rückzugsort
vom Karnevalstreiben im Ober-
bergischen und ist eigentlich in
Nümbrecht fündig geworden. Bis,
ja bis das Kamerateam im Bistro
des Sportparks auf die Veranstal-
tung der Senioren - INSEL traf.
Angesteckt von der Stimmung
wurden Aufnahmen gemacht, die
am selben Abend im Fernsehen
(WDR aktuell) gesendet wurden.
Die Resonanz auf die Karnevals-
veranstaltung war so groß, dass

Senioren-Insel NümbrechtSenioren-Insel NümbrechtSenioren-Insel NümbrechtSenioren-Insel NümbrechtSenioren-Insel Nümbrecht

für das nächste Jahr an Weiber-
fastnacht wiederum eine Veran-
staltung geplant ist.
Für viel Spaß und Lebensfreude
sorgt die Senioren - INSEL Nüm-
brecht mit ihren Angeboten: Kaf-
feetrinken, Sticken / Häkeln, Tan-
zen und Kegeln sorgen für Ab-
wechslung und helfen, die Sorgen
des Alltages zu vergessen.
Wer einmal „Reinschnuppern“
möchte, herzliche gerne. Genau-
ere Informationen bekommen Sie
aus den regionalen Zeitungen und
aus „Oberberg aktuell“. Monat-
lich werden hier unsere Veran-
staltungstermine bekannt gege-
ben.
Heinz-Jürgen Naujoks

Veranstaltungstermine der Seni-Veranstaltungstermine der Seni-Veranstaltungstermine der Seni-Veranstaltungstermine der Seni-Veranstaltungstermine der Seni-
oren - INSEL Nümbrechtoren - INSEL Nümbrechtoren - INSEL Nümbrechtoren - INSEL Nümbrechtoren - INSEL Nümbrecht
Monat MärzMonat MärzMonat MärzMonat MärzMonat März
Kaffeestunde für Seniorinnen undKaffeestunde für Seniorinnen undKaffeestunde für Seniorinnen undKaffeestunde für Seniorinnen undKaffeestunde für Seniorinnen und
Senioren der Gemeinde Nüm-Senioren der Gemeinde Nüm-Senioren der Gemeinde Nüm-Senioren der Gemeinde Nüm-Senioren der Gemeinde Nüm-
brecht in der Cafeteria vom Ernst-brecht in der Cafeteria vom Ernst-brecht in der Cafeteria vom Ernst-brecht in der Cafeteria vom Ernst-brecht in der Cafeteria vom Ernst-
Christoffel-Haus.Christoffel-Haus.Christoffel-Haus.Christoffel-Haus.Christoffel-Haus.
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Am Dienstag, 07.03.2023
von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr.
Mit Programm und Moderation
Ansprechpartnerin: Karin Jehnes
Tel.02293 / 80122
Veranstalter: Senioren - INSEL
Nümbrecht
Veranstaltungsort: Ernst - Chri-
stoffel - Haus, Nümbrecht, Höhen-
straße 4 - 8
Für die Veranstaltung wird kein
Eintritt erhoben.
TTTTTanzen im Bistro Sportpark Nüm-anzen im Bistro Sportpark Nüm-anzen im Bistro Sportpark Nüm-anzen im Bistro Sportpark Nüm-anzen im Bistro Sportpark Nüm-
brecht.brecht.brecht.brecht.brecht.
Ob Ob Ob Ob Ob TTTTTangoangoangoangoango,,,,,     WWWWWalzeralzeralzeralzeralzer,,,,, Disco F Disco F Disco F Disco F Disco Fooooox,x,x,x,x, für für für für für
Jeden ist etwas dabei.Jeden ist etwas dabei.Jeden ist etwas dabei.Jeden ist etwas dabei.Jeden ist etwas dabei.

Wann:Wann:Wann:Wann:Wann:
Am Donnerstag, 16.03.2023 von
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Ansprechpartner Heinz-Jürgen
Naujoks Tel. 02293 / 2219
Veranstalter: Senioren - INSEL
Nümbrecht
Veranstaltungsort: Bistro im
Sportpark; Parkhotel Nümbrecht,
Höhenstraße 40.
Für die Veranstaltung wird kein
Eintritt erhoben.
Die Nümbrechter Senioren - INSELDie Nümbrechter Senioren - INSELDie Nümbrechter Senioren - INSELDie Nümbrechter Senioren - INSELDie Nümbrechter Senioren - INSEL
(IIIIInitiative NNNNNümbrechter SSSSSenioren
gegen EEEEEinsamkeit für LLLLLebensfreu-
de), freut sich über Ihren Besuch.
Aus organisatorischen GründenAus organisatorischen GründenAus organisatorischen GründenAus organisatorischen GründenAus organisatorischen Gründen
bitten wir um telefonische bitten wir um telefonische bitten wir um telefonische bitten wir um telefonische bitten wir um telefonische An-An-An-An-An-
meldung bei den meldung bei den meldung bei den meldung bei den meldung bei den Ansprechpart-Ansprechpart-Ansprechpart-Ansprechpart-Ansprechpart-
nern.nern.nern.nern.nern.
Unser Senioren - Büro erreichen
Sie unter der Telefonnummer
02293 302 119.

Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen
Ansprechpartner Erika Thaden
Anschrift 51588 Nümbrecht, Dis-
telkamper Str. 6
Internet www.kneippverein-
nuembrecht.de
Telefon 02293/9099860
E-Mail ethaden@t-online.de
jeden Montag, 15.00-16.00 Uhr,
VHS Akademie
Bewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für Ältere
Ansprechpartner Christel Blum,
Tel. 02293/2942
jeden 2. Dienstag i. M.,
10.00-11.15 Uhr,
Volks- und Raiffeisenbank
Fit im KFit im KFit im KFit im KFit im Kopfopfopfopfopf,,,,, P P P P Power für die grower für die grower für die grower für die grower für die grauenauenauenauenauen
ZellenZellenZellenZellenZellen
Ansprechpartner Gerda Kohl-
mann, Tel. 02293/7389
jeden 2. Dienstag i. M.,

15.00-17.00 Uhr, Cafe Engelsstift
TTTTTanzen für Junggebliebene:anzen für Junggebliebene:anzen für Junggebliebene:anzen für Junggebliebene:anzen für Junggebliebene:     WWWWWal-al-al-al-al-
zerzerzerzerzer,,,,, F F F F Foooooxtrott,xtrott,xtrott,xtrott,xtrott, Line-Dance usw Line-Dance usw Line-Dance usw Line-Dance usw Line-Dance usw.....
Ansprechpartner Heinz Pistorius,
Tel. 02293/9378810
jeden 3. Dienstag i. M.,
15.00-17.00 Uhr, Parkhotel
Geselliges KegelnGeselliges KegelnGeselliges KegelnGeselliges KegelnGeselliges Kegeln
Ansprechpartner Heinz Pistorius,
Tel. 02293/9378810
jeden 4. Dienstag i. M.
14.30-15.45 Uhr,
Cafe Engelsstift
Singen mit Singen mit Singen mit Singen mit Singen mit AkkAkkAkkAkkAkkordienbegleitungordienbegleitungordienbegleitungordienbegleitungordienbegleitung
Ansprechpartner Erika Thaden,
Tel. 02293/9099860
letzter Freitag i. M.,
15.00-17.00 Uhr, Cafe Parkhotel
Klönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und Kuchen
Ansprechpartner Erika Thaden,
Tel. 02293/9099860
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Straßenbenennung in Niederbreidenbach
Dem Grundsatzbeschluss folgend, weitere Ortschaften im Gemeinde-
gebiet mit Straßenbenennungen zu versehen, hat der Bauausschuss in
seiner Sitzung am 07.02.2023 beschlossen, dies in Niederbreidenbach

in die Tat umzusetzen.
Folgende, dem untenstehenden Übersichtsplan zu entnehmende Stra-
ßennamen wurden beschlossen:

Woher kommen die Straßenbenennungen? Diese sind in erster Linie
an die historischen Flurbezeichnungen angelehnt. In Teilbereichen des
Hauptortes Nümbrecht wurden z.B. Blumennamen zugeteilt oder Be-
zug auf die Pflanzenwelt genommen. Immer ist darauf zu achten,
Doppelbenennungen und ähnlich klingende Bezeichnungen auszu-
schließen, um Verwechslungen vorzubeugen.
Auf Beschluss des zuständigen Bauausschusses, sollen die Ortsbe-
wohner ganz unbürokratisch in das Auswahlverfahren der Straßenbe-
nennung einbezogen werden.
Sie, liebe Bürger und Bürgerinnen aus Niederbreidenbach, erhalten
hiermit innerhalb einer Frist von 6 Wochen seit Erscheinen dieses

Amtsblattes die Gelegenheit zur Stellungnahme zu den zugewiesenen
Straßenbezeichnungen. Sollten hierzu Eingaben erfolgen, wird der
Bauausschuss diese in seiner nächsten Sitzung abwägen und eine
endgültige Beschlussfassung vornehmen.
Falls Ihrerseits keine Alternativvorschläge eingehen, erhalten Sie nach
Ablauf dieser Frist einen entsprechenden Bescheid mit Zuteilung Ihrer
neuen Anschrift.

Ansprechpartner im Bauamt:
Angelika Franz, Tel. (02293) 302-243
angelika.franz@nuembrecht.de

Öffentliche Bekanntmachung
Ersatzbestimmung zum Rat der Gemeinde Nümbrecht
Herrn Christoph Fischer, Am Wittbusch 3b 3 in 51588 Nümbrecht, hat durch
Verzichtserklärung sein Ratsmandat mit Wirkung zum 05.12.2022 nieder-
gelegt. An seiner Stelle im Rat der Gemeinde Nümbrecht tritt gem. § 45 Abs.
2 Kommunalwahlgesetz (KWahlG) nach der Reserveliste der Christlich
Demokratischen Union (CDU) Herr Jörn Karthaus, Kalverkamp 2 in 51588
Nümbrecht. Mit Ablauf des Erscheinungstages des amtlichen Verkündungs-
organs „Nümbrecht aktuell“ beginnt die Frist von einem Monat zur Erhe-
bung des Einspruchs gegen die Ersatzbestimmung gem. § 45 Abs. 2 i.V.m. §
39 Abs. 1 KWahlG.
Gegen die Gültigkeit dieser Ersatzbestimmung können
• jeder Wahlberechtigte des Wahlgebiets,

• die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und Wähler-
gruppen, die an der Wahl teilgenommen haben,

• sowie die Aufsichtsbehörde
Einspruch erheben.
Der Einspruch ist beim Gemeindewahlleiter, Hauptstr. 16, 51588 Nüm-
brecht, schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären.

Nümbrecht, den 21.02.2023
Gemeinde Nümbrecht
Der Gemeindewahlleiter
Hilko Redenius
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Öffentliche Bekanntmachung
Ersatzbestimmung zum Rat der Gemeinde Nümbrecht

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Herrn Marco Schmeis, Hinterer Garten 3 in 51588 Nümbrecht, hat
durch Verzichtserklärung sein Ratsmandat mit Wirkung zum 31.10.2022
niedergelegt.
An seiner Stelle im Rat der Gemeinde Nümbrecht tritt gem. § 45 Abs.
2 Kommunalwahlgesetz (KWahlG) nach der Reserveliste der Christlich
Demokratischen Union (CDU) Herr Christoph Fischer, Am Wittbusch 3b
in 51588 Nümbrecht.
Mit Ablauf des Erscheinungstages des amtlichen Verkündungsorgans
„Nümbrecht aktuell“ beginnt die Frist von einem Monat zur Erhebung
des Einspruchs gegen die Ersatzbestimmung gem. § 45 Abs. 2 i.V.m. §
39 Abs. 1 KWahlG.
Gegen die Gültigkeit dieser Ersatzbestimmung können
• jeder Wahlberechtigte des Wahlgebiets,

• die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und
Wählergruppen, die an der Wahl teilgenommen haben,

• sowie die Aufsichtsbehörde
Einspruch erheben.
Der Einspruch ist beim Gemeindewahlleiter, Hauptstr. 16, 51588 Nüm-
brecht, schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären.

Nümbrecht, den 21.02.2023

Gemeinde Nümbrecht
Der Gemeindewahlleiter

Hilko Redenius

Landesweiter Probealarm am 09. März 2023
In Nordrhein-Westfalen werden
bereits seit 2018 regelmäßig
landesweite Sirenenprobealar-
me durchgeführt. Dieser Probe-
alarm wird in den nächsten Jah-
ren zu einem landesweiten
Warntag weiterentwickelt, um
das Thema Warnung noch mehr
in den Fokus der öffentlichen
Wahrnehmung zu rücken.
Der diesjährige landesweite
Probealarm/Warntag findet am
09. März 2023 statt.

Um 11:00 Uhr erfolgt die Auslö-
sung der Sirenen sowie aller
übrigen Warnmittel durch die
kommunalen Aufgabenträger.
Die Auslösung der Sirenen er-
folgt in der vorgeschriebenen
Dauer und Tonfolge
(1 Minute Entwarnung - 1 Mi-
nute Warnung - 1 Minute Ent-
warnung mit einer Pause von
jeweils 5 Minuten zwischen den
Tonfolgen).
Ein besonderes öffentliches In-

teresse wird auf der Verwen-
dung von Cell Broadcast als
neues Warnmittel des Bundes
liegen.
In diesem Zusammenhang wird
darauf hingewiesen, dass für die
Aufklärung der Funktionalität
aber auch zu den technischen
Limitationen ausschließlich der
Bund Auskünfte erteilen kann.
Zu diesem Zweck hat das Bun-
desamt für Bevölkerungsschutz
(BBK) umfängliche Hinweise und

Informationen bereitgestellt.
Diese Informationen finden Sie
hier:
https://www.bbk.bund.de/DE/
Warnung-Vorsorge/Warnung-
in-Deutschland/So-werden-Sie-
gewarnt/Cell-Broadcast/
cell-broadcast_node.html
Weitergehende Informationen
zu dem Thema Warnung erhal-
ten Sie hier:
https://www.im.nrw/themen/
gefahrenabwehr/warnung

Frauen fairändern die Welt
Infostand auf dem Wochenmarkt am Welt-Frauentag 8. März 2023
Weltweit werden Frauen immer
noch auf vielfältige Weise be-
nachteiligt.
Sie bekommen niedrigere Löh-
ne, haben schlechtere Bil-
dungschancen und einen er-
schwerten Zugang zu verant-
wortlichen Positionen in Poli-
tik und Wirtschaft.
Frauen im Globalen Süden ha-
ben oftmals mit noch schwieri-
geren Bedingungen zu kämp-
fen als ihre „Schwestern“ in
den westlichen Industrielän-
dern.
Wir, das Team des Eine-Welt-
Ladens und die Gleichstellungs-
beauftragte der Gemeinde
Nümbrecht, Petra Hein, wollen

anlässlich des Internationalen
Frauentages am 8. März die Auf-
merksamkeit auf dieses Thema
lenken und werden mit einem
gemeinsamen Infostand auf
dem Nümbrechter Wochen-
markt vertreten sein.
Frau Hein steht für Fragen zum
Thema Gleichstellung zur Ver-
fügung. Das Team des Eine-
Welt-Ladens informiert über
Produktionsbedingungen und
Vermarktung im Fairen Handel
und wie dieser die Position von
Frauen stärkt.
Eine-Welt-Läden beziehen ihre
Waren zu einem großen Teil aus
Ländern des sog. Globalen Sü-
dens. Die Zwischenhändler,

bzw. Lieferanten sind große
Fa i r-Hande ls -Organ isat ionen
wie Gepa, Weltpartner, El Pu-
ente und viele andere. Sie alle
achten auf faire Bedingungen
für die Produzentinnen und Pro-
duzenten unserer Waren.
Dabei werden Frauen, die oft
z.B. als Kaffeebäuerinnen, Nä-
herinnen oder Kunsthandwer-
kerinnen arbeiten, auf ihrem
Weg in die Selbstständigkeit
und Unabhängigkeit in vielen
Projekten besonders unter-
stützt.
Wir laden alle Nümbrechterin-
nen und Nümbrechter ein, am
Mittwoch, 8. März 2023 unse-
ren gemeinsamen Stand zu be-

suchen. Es gibt Info-Material zu
verschiedenen Themen, die
(nicht nur) Frauen interessie-
ren. Außerdem kann man eine
faire Tasse Kaffee genießen. Der
gewohnte Eine-Welt-Laden-
Stand ist ebenfalls mit dem ver-
trauten Sortiment
vertreten.
Sie erreichen die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Gemein-
de Nümbrecht unter der Tele-
fonnummer 02293 302152.

Der Eine-Welt-Laden hat für Sie
geöffnet:
Di-Fr 9.30-12.30 Uhr und
15-18 Uhr,
Sa 9.30-12.30 Uhr
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Sprechstunde des Bürgermeisters

Windkraft für Nümbrecht: Sie haben entschieden!

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus dem RathausAus dem RathausAus dem RathausAus dem RathausAus dem Rathaus

Die Bürgersprechstunde ermög-
licht Ihnen eine Gesprächszeit mit
dem Bürgermeister ohne vorheri-
ge Anmeldung.
Diese finden wie folgt statt:
Montag, 20.03.2023
Montag, 27.03.2023

jeweils von 17.00 - 18.00 Uhrjeweils von 17.00 - 18.00 Uhrjeweils von 17.00 - 18.00 Uhrjeweils von 17.00 - 18.00 Uhrjeweils von 17.00 - 18.00 Uhr
Die Termine sind auch auf der Ho-
mepage der Gemeinde Nüm-
brecht zu finden.
(www.nuembrecht.de).
Der nächsten Termine sind am
Montag, 20.03.2023Montag, 20.03.2023Montag, 20.03.2023Montag, 20.03.2023Montag, 20.03.2023

Montag, 27.03.2023Montag, 27.03.2023Montag, 27.03.2023Montag, 27.03.2023Montag, 27.03.2023
im Rathausim Rathausim Rathausim Rathausim Rathaus
(Büro des Bürgermeisters)(Büro des Bürgermeisters)(Büro des Bürgermeisters)(Büro des Bürgermeisters)(Büro des Bürgermeisters)
Selbstverständlich stehe ich Ih-
nen davon unabhängig nach vor-
heriger Terminvereinbarung
(Tel.: 02293/302-101 -

Sekretariat)
jederzeit gerne zur Verfügung.
Ich lade Sie herzlich ein.

Ihr
Hilko Redenius
Bürgermeister

Nach der unverständlichen und
rechtlich auch nicht nachvollzieh-
baren Beanstandung durch den
Landrat des Oberbergischen Krei-
ses hat der Rat am 23.02.2023
beschlossen, dass aus dem Rats-
bürgerentscheid ein „Bürger-
schaftsvotum nach den Regulari-
en eines Ratsbürgerentscheides“
wird. So konnte ich noch in der
Ratssitzung das Ergebnis verkün-
den!
Von den 14.340 Abstimmberech-
tigten haben 8.076 Bürgerinnen
und Bürger ihre Stimme abgege-
ben. Das entspricht einer Beteili-Beteili-Beteili-Beteili-Beteili-
gung von 56,31 %.gung von 56,31 %.gung von 56,31 %.gung von 56,31 %.gung von 56,31 %. Zum Vergleich:
Bei der letzten Kommunalwahl
betrug die Wahlbeteiligung 52,30
% und bei der letzten Landtags-
wahl 55,53 % in Nümbrecht.
Die Beteiligung alleine schon, ist
ein starkes Statement aller Nüm-
brechterinnen und Nümbrechter!
Das Ergebnis zeigt, dass Sie in
dieser wichtigen Frage mitbe-
stimmen wollten.
Nach der Auszählung verblieben
7.631 gültige Stimmen (=100 %).

Die Fragestellung:
„Sind Sie damit einverstanden,
dass die Gemeindewerke Nüm-
brecht GmbH (GWN) Windkraft-
anlagen auf dem Gebiet der Ge-
meinde Nümbrecht zur Eigenver-
sorgung der Bürger und Bürger-
innen sowie der Nümbrechter
Gewerbebetriebe errichten?“

wurde von Ihnen mitwurde von Ihnen mitwurde von Ihnen mitwurde von Ihnen mitwurde von Ihnen mit

••••• 6.183 Stimmen JA6.183 Stimmen JA6.183 Stimmen JA6.183 Stimmen JA6.183 Stimmen JA
(81,02 %) und(81,02 %) und(81,02 %) und(81,02 %) und(81,02 %) und

••••• 1.448 Stimmen NEIN1.448 Stimmen NEIN1.448 Stimmen NEIN1.448 Stimmen NEIN1.448 Stimmen NEIN
(18,98 %)(18,98 %)(18,98 %)(18,98 %)(18,98 %)

beantwortet.

Das Ergebnis spricht für sich! Da
kann man nur sagen: Die Bürger-
schaft hat gesprochen! Das ist ein
eindeutiges Ergebnis, und somit
ein Auftrag ohne Wenn und Aber
an den Rat.
Der Rat hat fast einstimmig (bei
einer Gegenstimme) das Votum
der Bürgerschaft übernommen
und direkt hiernach folgenden

Beschluss gefasst:
a. Der Rat übernimmt das

Grundsatzvotum der Bürger-
innen und Bürger. Entspre-
chend des Votums der Bür-
gerschaft werden die GWN be-
auftragt, mit der Prüfung zur Er-
richtung von Windkraftanlagen
zu beginnen. Bei einem positi-
ven Ergebnis sollen die GWN
Windkraftanlagen auf dem
Gemeindegebiet errichten.

b. Die Aufsichtsratsmitglieder
der GWN GmbH werden an-
gewiesen, den mehrheitlichen
Willen der Bürgerinnen und
Bürger umzusetzen, dass die
Gemeindewerke Nümbrecht
GmbH (GWN) Windkraftanlagen
auf dem Gebiet der Gemeinde
Nümbrecht zur Eigenversor-
gung der Bürger und Bürger-
innen sowie der Nümbrechter
Gewerbebetriebe errichten.
Eine Errichtung von Windkraft-
anlagen soll dabei nur erfol-
gen, wenn die vorgelagerten
notwendigen Untersuchungen
(Abstandserfordernisse, Um-

weltverträglichkeit, Tier-
schutz, etc.) und Wirtschaft-
lichkeitsberechnungen zur Er-
richtung von Windkraftanla-
gen ein positives Ergebnis
aufweisen.
Den Bürgerinnen und Bürgern
sowie den Gewerbetreibenden
soll dabei die Möglichkeit er-
öffnet werden, sich an der Er-
richtung von Windkraftanlagen
finanziell zu beteiligen.

Trotz der durch den Oberberg-
ischen Kreis verursachten „Ver-
wirrungen“ hat der Rat souverän
das Verfahren zu Ende gebracht.
Das Bürgerschaftsvotum ist per
Beschluss umgesetzt! Nun wer-
den die Gemeindewerke Nüm-
brecht (GWN) mit der Prüfung be-
ginnen.
An dieser Stelle bedanke ich mich
bei Ihnen für Ihre Mitwirkung! Für
Rückfragen stehe ich Ihnen gerne
zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Hilko Redenius
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Inklusion am Campus
Liebe Leserinnen und Leser,
in den letzten zwei Ausgaben ha-
ben Sie einen Einblick erhalten,
wie die Inklusion am HGN umge-
setzt wird. Der Schüler Paul, der
im Alltag auf seinen Rollstuhl an-
gewiesen ist, berichtete von sei-
nem Schulalltag.
In dem aktuellen Artikel wird die
Sekundarschule die Organisation
und die Umsetzung des Gemein-
samen Lernens vorstellen und Sie
in die Unterrichtswelt der Schü-
lerinnen und Schüler mitnehmen.
Die Sekundarschule Nümbrecht
Ruppichteroth ist eine Schule für
alle.
Jedes Kind ist herzlich willkom-
men und wird mit all seinen indi-
viduellen Stärken und Schwächen
angenommen, gefördert und ge-
fordert.

An beiden Standorten der Sekun-
darschule werden insgesamt um
die 65 Schülerinnen und Schüler
mit sonderpädagogischem Unter-
stützungsbedarf beschult. Dabei
sind die Förderschwerpunkte Spra-
che, Lernen, körperliche und mo-
torische Entwicklung sowie emo-
tionale soziale Entwicklungen ver-
treten. Aber auch Schülerinnen
und Schüler mit dem Förder-
schwerpunkt geistige Entwicklung
werden unter bestimmten Voraus-
setzungen an der Sekundarschu-
le unterrichtet.
Schülerinnen und Schüler mit son-
derpädagogischen Unterstüt-
zungsbedarf und die unterrichten-
den Lehrerinnen und Lehrer wer-
den im Unterrichtsgeschehen von

Sonderpädagogischen Lehrkräf-
ten unterstützt. Davon sollen vor
allem die Lernenden profitieren.
Derzeit werden die Schüler:innen
von drei Sonderpädagogischen
Kräften der Sekundarschule und
sechs Kolleginnen, die von den
Förderschule der jeweiligen Krei-
sen mit einigen Unterrichtsstun-
den abgeordnet wurden, beglei-
tet. Hinzu kommen zwei MPT -
Kräfte (Multiprofessionelles
Team).

Fördermaßnahmen werden für
jede/n Schüler:in spezifisch in ei-
nem Förderplan festgehalten und
halbjährlich überprüft.
Das zweiköpfige Team von MPT
(Multi-Professionelles-Team) unter-
stützt die Sonderpädagog:innen
und kümmert sich an der Sekun-
darschule Nümbrecht und Ruppich-
teroth um die Integration der
Schüler:innen mit Förderbedarf in
den Schulalltag, in den Arbeits-
markt und um den Übergang von
Schule in den Beruf. Im Team-
teaching dient die MPT-Kraft oder
die/ der Sonderpädagog:in als
Ansprechpartner:in für die betroffe-
nen Kinder und unterstützt sie bei
der Bearbeitung der Aufgaben, gibt
Hilfestellungen und organisiert mit
den Kindern den Arbeitsablauf, auf
diese Weise können alle
Schüler:innen gute Lernergebnis-
se in einer angenehmen Lernat-
mosphäre erzielen. Darüber hin-
aus werden in einigen Fächern
nach Rücksprache mit dem Team
der Sonderpädagog:innen einzel-
ne Schülerinnen und Schüler oder
kleinere Schülergruppen aus dem
Unterricht genommen und nach
Möglichkeit getrennt betreut und
unterrichtet. Nachteilsausgleiche
bei Klassenarbeiten (zusätzliche
Arbeitszeit oder nach Möglichkeit
isolierter Arbeitsraum) bieten den
Kindern mit Förderbedarf mehr
Sicherheit und ein individuelles
Arbeitsklima.

Auch der Übergang Schule - Be-
ruf, geregelt durch KAoA (Kein
Abschluss ohne Anschluss) wird
an der Sekundarschule durch
eine MPT-Kraft unterstützt. Ne-
ben dem Koordinator für Studi-
en und Berufsorientierung (Stu-
Bos) und einem Vertreter der
Agentur für Arbeit sorgt die
MPT-Kraft für die individuelle
Unterstützung der Schülerinnen
und Schüler. Die MPT-Kraft be-
rät dabei die einzelnen Schü-
lerinnen und Schüler bei der
Wahl der möglichen Arbeitsein-
sätze, hilft bei der Erstellung
von Lebensläufen und Anschrei-
ben und coacht das Bewer-
bungsverfahren.
Durch den frühzeitigen und
engmaschigen Beginn können
die Vorstellungen und Berufs-
wünsche mit den Förderschüle-
rinnen und -schülern konse-
quent verfolgt werden. Über
mögliche Aufhebungen von För-
derschwerpunkten bis hin zu
den passenden Anmeldungen
an Berufskollegs oder berufs-
vorbereitende Maßnahmen der
Agentur für Arbeit, kann mit den
Kindern und Eltern rechtzeitig
kommuniziert und gearbeitet
werden. Durch das sanfte Her-
anführen an die Arbeitswelt und
den engen persönlichen Kon-
takt zu den Kindern und den
Eltern sind einige persönliche
Erfolgsgeschichten entstanden.
In der nächsten Ausgabe geben
wir Ihnen einen Einblick in die
Lernumgebung der Kinder mit
sonderpädagogischen Förder-
bedarf und wie der weitere Weg
aussehen könnte.

Ende: Neues aus dem CampusEnde: Neues aus dem CampusEnde: Neues aus dem CampusEnde: Neues aus dem CampusEnde: Neues aus dem Campus

Die sonderpädagogischen Förder-
schwerpunkte unterscheiden sich
in vielerlei Hinsichten und haben
bei den Kindern entsprechend ver-
schiedene Ausprägungen. Somit
bedarf jedes Kind individueller
Unterstützungsmaßnahmen. Um
den Schüler:innen gerecht zu wer-
den, haben sie jahrgangs- bzw.
ortsbezogen eine feste Bezugs-
lehrerin oder einen festen Bezugs-
lehrer, die/der die Förderung die-
ses Kindes organisiert, Beobach-
tungen durchführt, die Eltern, un-
terrichtenden Lehrer:innen und
ggf. weitere Bezugspersonen be-
rät oder mit ihnen das Gespräch
sucht und auf dieser Grundlage
die Unterstützung zur Förderung
festlegt. Diese Hilfen ermöglichen
den Schüler:innen je nach Förder-
bedarf, konzentriert dem Unter-
richt zu folgen, sich selbst zu fo-
kussieren, die überschüssige En-
ergie zu bündeln oder die Inhalte
besser zu verstehen. Die Ziele und

Teilkollegium derTeilkollegium derTeilkollegium derTeilkollegium derTeilkollegium der
Förderschulpädagog:innen mitFörderschulpädagog:innen mitFörderschulpädagog:innen mitFörderschulpädagog:innen mitFörderschulpädagog:innen mit
MPT-KräftenMPT-KräftenMPT-KräftenMPT-KräftenMPT-Kräften
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Programm Jugendzentrum
Nümbrecht
••••• Montag: 15 - 20 Uhr Offener

Treff
• Dienstag: 15 - 20 Uhr Offener

Treff
16.15 - 18.30 Bogenschießen
(alle 14 Tage zur geraden Ka-
lenderwoche)
16.15 - 20 Klettern (alle 14
Tage zur ungeraden Kalender-
woche)

• Mittwoch: 15 - 16 Uhr Offener
Treff
16 - 17.30 Uhr Kochen im Juze
für Kinder und Jugendliche ab
8 Jahren. Unkostenbeitrag:
0,50 €. Anmeldung im Juze.
17.30 - 21 Uhr Offener Treff

• Donnerstag: 15 - 18 Uhr Offe-
ner Treff

• Freitag: 14 - 18 Uhr Offener
Treff

Jede ungerade Kalenderwo-
che: 18 - 20 Uhr Juze +16 für
alle ab 16 Jahren mit alters-
entsprechendem Angebot.
20 - 23 Uhr Nachtsport
Für Kids ab 12 Jahren von 20 -
21 Uhr und ab 16 Jahren von
21 Uhr - 23 Uhr in der alten
Sporthalle am Schulzentrum
Nümbrecht.

• Samstag: 11 - 13 Uhr Früh-
sport in Grötzenberg
Treffen um 10.50 Uhr am Ju-
gendzentrum

• Samstag und Sonntag: Pro-
gramm nach Vereinbarung
oder Ankündigung im Juze.

Ausführliche Infos zu unseren
vielseitigen Freizeitangeboten er-
halten Sie im Jugendzentrum
Nümbrecht.

Ehre, wem Ehre gebührt
Ehrung des ADAC
für Nümbrechter Motorsportler
Nümbrechter Motorsportler wurNümbrechter Motorsportler wurNümbrechter Motorsportler wurNümbrechter Motorsportler wurNümbrechter Motorsportler wur-----
den beim den beim den beim den beim den beim ADAADAADAADAADAC in einem feierli-C in einem feierli-C in einem feierli-C in einem feierli-C in einem feierli-
chen Rahmen im Maritim-Hotelchen Rahmen im Maritim-Hotelchen Rahmen im Maritim-Hotelchen Rahmen im Maritim-Hotelchen Rahmen im Maritim-Hotel
in Bonn geehrt.in Bonn geehrt.in Bonn geehrt.in Bonn geehrt.in Bonn geehrt.
Nach zweijähriger Corona-Pause
fand endlich wieder die Ehrung
der erfolgreichen Fahrerinnen und
Fahrer des ADAC Nordrhein im
Maritim - Hotel in Bonn statt. Und
es wurde allen beteiligten schnell
klar, wie sehr sie dieses Event
vermisst haben.
Wir leben in sehr bewegten Zei-
ten. Nach Corona hat uns der Uk-
raine Konflikt bewegt. Dazu kom-
men dann die Energiekrise und
die beschleunigte Inflation, sagte
Walter Hornung, Sportleiter des
ADAC Nordrhein, in seiner Begrü-
ßung.
Auch Andrea Schmitz, Vorsitzen-
de des ADAC Nordrhein, richtete
das Wort an die rund 400 Gäste
vor Ort. Dabei hob Sie vor allem
die Arbeit des Ehrenamtes in
schwierigen Zeiten hervor. „Der

ADAC wird nicht nur getragen von
Experten und Profis. Er wird vor
allem getragen von den Ortsclubs,
von Ehrenamtlichen engagierten
Menschen und von den Gremien,
die demokratisch gewählt wer-
den. Unsere Ortsclubs haben in
der Corona-Pandemie mit viel
Kreativität und Engagement Ihre
Mitglieder, aber auch viele ande-
re Menschen unterstützt“.
Für Unterhaltung an diesem
Abend sorgten I-Pad Künstler An-
dreas Axmann und Stand-Up-Co-
median Markus Barth.
Auszeichnungen - Ewald-KrothAuszeichnungen - Ewald-KrothAuszeichnungen - Ewald-KrothAuszeichnungen - Ewald-KrothAuszeichnungen - Ewald-Kroth
Medaille in Gold mit Brillanten:Medaille in Gold mit Brillanten:Medaille in Gold mit Brillanten:Medaille in Gold mit Brillanten:Medaille in Gold mit Brillanten:
Nikolaus Spelz - Wiehl // G. Graf
von Norman - Monheim - Pokal-Pokal-Pokal-Pokal-Pokal-
wettbewerb Oldtimer:wettbewerb Oldtimer:wettbewerb Oldtimer:wettbewerb Oldtimer:wettbewerb Oldtimer: 1. Platz -
Jürgen Kohlmann - Nümbrecht, 1.
Platz - Marco Wirtz - Nümbrecht,
2. Platz - Ernst Krombusch - Ra-
tingen, 3. Platz- Wilfried Gerlach
- Viersen, 3. Platz- Christoph Ja-
noschek - Schwalmtal

„Film ab!“ ist zurück mit
großen Kino-Momenten
An diesem Wochenende startet „Film ab!“
wieder in der Aula des Schulzentrums
Nümbrecht in geselliger
Wohlfühlatmosphäre bei Popcorn, kühlen
Getränken und kleinen Speisen

An diesem ersten März-Wochen-An diesem ersten März-Wochen-An diesem ersten März-Wochen-An diesem ersten März-Wochen-An diesem ersten März-Wochen-
endeendeendeendeende ist das engagierte Team von
„Film ab!“ nach langer Zwangs-
pause wieder am Start und freut
sich riesig, sein Publikum in ge-
wohnter Weise verwöhnen zu
können. „Film ab!“ zeigt nun
wieder ausgezeichnete Filme in
entspannter geselliger Atmos-
phäre ohne Einschränkung in der
Aula des Schulzentrums, MatehAula des Schulzentrums, MatehAula des Schulzentrums, MatehAula des Schulzentrums, MatehAula des Schulzentrums, Mateh-
YYYYYehuda-Strehuda-Strehuda-Strehuda-Strehuda-Str..... 5, 5, 5, 5, 5, in Nümbrecht in Nümbrecht in Nümbrecht in Nümbrecht in Nümbrecht und
knüpft damit nahtlos da an, wo
der Verein vor drei Jahren ge-
zwungen war, die Film-Abende
einzustellen.
Am Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März, um 19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr
(Einlass 18.30)(Einlass 18.30)(Einlass 18.30)(Einlass 18.30)(Einlass 18.30) wird ein spannen-
der Science-Fiction-Film (FSK 12)
gezeigt.....
Am Samstag, 4. März,Samstag, 4. März,Samstag, 4. März,Samstag, 4. März,Samstag, 4. März, um 19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr
(Einlass 18 Uhr)(Einlass 18 Uhr)(Einlass 18 Uhr)(Einlass 18 Uhr)(Einlass 18 Uhr) sehen Sie eine

deutsche Komödie von 2018
(FSK6), die mit brillanten Dialo-
gen und aberwitzigen Einfällen
besticht. Es ist der Film, der am 7.
März 2020 gelaufen wäre...
Vor dem Film am Samstag trifftVor dem Film am Samstag trifftVor dem Film am Samstag trifftVor dem Film am Samstag trifftVor dem Film am Samstag trifft
man sich zum Plaudern bei klei-man sich zum Plaudern bei klei-man sich zum Plaudern bei klei-man sich zum Plaudern bei klei-man sich zum Plaudern bei klei-
nen leckeren Speisen, diversennen leckeren Speisen, diversennen leckeren Speisen, diversennen leckeren Speisen, diversennen leckeren Speisen, diversen
kühlen Getränken und frischemkühlen Getränken und frischemkühlen Getränken und frischemkühlen Getränken und frischemkühlen Getränken und frischem
Popcorn.Popcorn.Popcorn.Popcorn.Popcorn.
Der Eintritt ist wie immer frei,Der Eintritt ist wie immer frei,Der Eintritt ist wie immer frei,Der Eintritt ist wie immer frei,Der Eintritt ist wie immer frei,
eine Spende für das „Film ab!“ -
Projekt willkommen.
Kontakt: filmab@gmx.de
Aus lizenzrechtlichen Gründen
dürfen die Filmtitel nicht genannt
werden. Allerdings: Newsletter-
empfänger wissen mehr! Wenn
Sie den NewsletterNewsletterNewsletterNewsletterNewsletter abonnieren
wollen, schreiben Sie bitte eine
entsprechende Email an
filmab@gmx.de
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Kunstverein Nümbrecht zeigt Karl Theo Stammer
Dialog in Bunt und in Farbe
Vom 5. bis 26. März findet in sei-
nem Jubiläumsjahr die erste Aus-
stellung des Kunstvereins im Haus
der Kunst statt: Es werden Linol-
schnitte und Zeichnungen des
Bonner Künstlers Karl Theo Stam-
mer gezeigt.
Der Künstler wurde 1951 in Sinzig
geboren. Heute lebt und arbeitet
er abwechselnd in Bonn und in
Bruneck in Südtirol. Stammer stu-
dierte an der Kölner Fachhoch-
schule für Kunst und Design. In
den verschiedenen und vielfälti-
gen Ausdrucksmitteln von Druck-
grafik, Zeichnungen und Malerei
bis zum Papierschnitt ist Karl-
Theo Stammer ambitioniert in sei-
ner Kunst „zuhause“. Er reagiert
auf die Impulse aus der Tiefe sei-
nes inneren artifiziellen Raumes
und setzt die Vorstellungen in vir-
tuos handwerklichem Können um.
Der Künstler schafft Errungen-
schaften aus Intention und Emoti-
on. Für sein Werk wurde er mehr-
fach ausgezeichnet. 1988 erhielt
er den Hans-Thuar-Preis und das
Stipendium der Stadt Bonn, fünf
Jahre später den Bonner Kunst-
preis und 2012 die August-Ma-
cke-Medaille. In Nümbrecht zeigt
Stammer mit seiner Ausstellung
„Dialog in Bunst und in Farbe“ eine
Auswahl seiner meisterhaft aus-
geführten Linolschnitte und Zeich-
nungen. Der Kunstverein lädt herz-

Haus der Kunst. Foto: Kunstverein NümbrechtHaus der Kunst. Foto: Kunstverein NümbrechtHaus der Kunst. Foto: Kunstverein NümbrechtHaus der Kunst. Foto: Kunstverein NümbrechtHaus der Kunst. Foto: Kunstverein Nümbrecht

lich ein zur Vernissage der Aus-
stellung am Sonntag, 5. März, um
15 Uhr. Die Einführung zur Ausstel-
lung spricht der Kunstpublizist Jür-
gen Röhrig aus Windeck.
Öffnungszeiten: mittwochs bis frei-
tags 15 bis 17 Uhr, samstags und
sonntags 14 bis 17 Uhr.
www.kunstverein-nuembrecht.de
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Oster-Werkkunstmarkt
am 18. und 19. März 2023 inam 18. und 19. März 2023 inam 18. und 19. März 2023 inam 18. und 19. März 2023 inam 18. und 19. März 2023 in
NümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrecht
Ausgesuchtes Kunsthandwerk undAusgesuchtes Kunsthandwerk undAusgesuchtes Kunsthandwerk undAusgesuchtes Kunsthandwerk undAusgesuchtes Kunsthandwerk und
Kunstgewerbe präsentieren sich inKunstgewerbe präsentieren sich inKunstgewerbe präsentieren sich inKunstgewerbe präsentieren sich inKunstgewerbe präsentieren sich in
NümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrecht
Am 18. + 19. März 2023 findet
wieder der Oster- Werkkunstmarkt
in der Nümbrechter GWN-Arena
(Gouvieuxstraße, 51588 Nüm-
brecht). Der Markt ist an beiden
Tagen jeweils von 11.00 Uhr - 18.00
Uhr für Besucher*Innen geöffnet
und der Eintritt ist frei.

Mit rund 45 Aussteller*Innen gehö-
ren die Werkkunstmärkte in Nüm-
brecht seit Jahren mit zu den bekann-
testen nicht nur in der hiesigen Regi-
on und sind seit vielen Jahren Traditi-
on als beliebter Treffpunkt für alle, die
Kunst- und Handwerk schätzen und
lieben. In diesem Frühling reisen die
Aussteller*Innen wieder aus ganz
Deutschland an und präsentieren den
Besuchern Ihre Kunstwerke. Einige
Aussteller*Innen lassen sich sogar bei
der Anfertigung ihrer Arbeiten über

die Schulter schauen. Und geboten
wird Einiges, das uns in frühlingshafte
Stimmung versetzt:
Handgefertigte Dekorationen für
Tisch und Türen, die den Frühling
in die Gute Stube und auf die Ter-
rasse locken.
Dem Repertoire sind keine Grenzen
gesetzt: Malerei in Öl, Keramik,
Schmuck, Häkelfiletarbeiten, Kera-

mikarbeiten, Teddys, Puppen,
Grußkarten, Tischdecken, Patch-
work, Filzkunst, Makramee und
noch vieles mehr.
Hier kann jede/jeder etwas Pas-
sendes für die frühlingshafte De-
koration finden.

Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH

Anzeige

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Vorstand der Sterbekasse
für den ehemaligen Schulbezirk
Göpringhausen (Heddinghau-
sen, Göpringhausen, Homburg-

Bröl und Huppichteroth) läd zu
einer Mitgliederversamlung für
Mittwoch, 15. März,Mittwoch, 15. März,Mittwoch, 15. März,Mittwoch, 15. März,Mittwoch, 15. März,
19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr,,,,,

in das Dorf-/Musikhaus Hedding-in das Dorf-/Musikhaus Hedding-in das Dorf-/Musikhaus Hedding-in das Dorf-/Musikhaus Hedding-in das Dorf-/Musikhaus Hedding-
hausenhausenhausenhausenhausen recht herzlich ein.
Es wird ausdrücklich darauf hin-
gewiesen, dass gem. § 5 der

Satzung der Sterbekasse die
Mitgliederversammlung be-
schlussfähig ist, egal wie viele
Mitglieder anwesend sind.
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Ev. Kirchengemeinde Nümbrecht
Termine
Wir achten bei allen unseren
Veranstaltungen auf Gesund-
heitsschutz und Hygiene
NümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrecht
Blaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz Begegnungsgruppe
Nümbrecht Mitte
Dienstag 19.30 Uhr
Café Café Café Café Café WWWWWertvollertvollertvollertvollertvoll
Dienstag 9 Uhr / 7. März
FrauenabendkreisFrauenabendkreisFrauenabendkreisFrauenabendkreisFrauenabendkreis
Dienstag 19 Uhr / 7. März
FrauengesprächstreffFrauengesprächstreffFrauengesprächstreffFrauengesprächstreffFrauengesprächstreff
Mittwoch 9.30 Uhr / 15. März
Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / VVVVVitami-itami-itami-itami-itami-
ne für die Seelene für die Seelene für die Seelene für die Seelene für die Seele
Mittwoch 20 Uhr
MännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreis
Donnerstag 10 Uhr
SeniorentreffSeniorentreffSeniorentreffSeniorentreffSeniorentreff
Mittwoch 15 Uhr / 15. März
BierenbachtalBierenbachtalBierenbachtalBierenbachtalBierenbachtal
FrauenkreisFrauenkreisFrauenkreisFrauenkreisFrauenkreis
Donnerstag 15 Uhr / 16. März
DrinsahlDrinsahlDrinsahlDrinsahlDrinsahl
FrauenvereinFrauenvereinFrauenvereinFrauenvereinFrauenverein
Donnerstag 15 Uhr / 9. März
EngelsstiftEngelsstiftEngelsstiftEngelsstiftEngelsstift
Jakob-Engels-Str. 4:
Mittwoch / 10 Uhr Andacht
Leo-Baer-Str. 1:
Mittwoch / 11 Uhr Andacht
Ernst-Christoffel-HausErnst-Christoffel-HausErnst-Christoffel-HausErnst-Christoffel-HausErnst-Christoffel-Haus
Bibelstunde
Freitag 10 Uhr / 3. März
GeringhausenGeringhausenGeringhausenGeringhausenGeringhausen
BibelstundeBibelstundeBibelstundeBibelstundeBibelstunde
Freitag 19.30 Uhr / 17. März
HaanHaanHaanHaanHaan
BibelstundeBibelstundeBibelstundeBibelstundeBibelstunde
Freitag 19.30 Uhr / 10. März
HarscheidHarscheidHarscheidHarscheidHarscheid
Abend der StilleAbend der StilleAbend der StilleAbend der StilleAbend der Stille
Freitag 18 Uhr
TTTTTaizé-Abend der Stilleaizé-Abend der Stilleaizé-Abend der Stilleaizé-Abend der Stilleaizé-Abend der Stille
Freitag 18 Uhr / 17. März
Frauen-Bibel-KreisFrauen-Bibel-KreisFrauen-Bibel-KreisFrauen-Bibel-KreisFrauen-Bibel-Kreis
Donnerstag 20 Uhr / 2. März
FrauenhilfeFrauenhilfeFrauenhilfeFrauenhilfeFrauenhilfe
Mittwoch 14.30 Uhr / 1. März

Frauenkreis OaseFrauenkreis OaseFrauenkreis OaseFrauenkreis OaseFrauenkreis Oase
Dienstag 20 Uhr / 14. März
HuppichterothHuppichterothHuppichterothHuppichterothHuppichteroth
BibelstundeBibelstundeBibelstundeBibelstundeBibelstunde
Donnerstag 19 Uhr / 2. März
RöttgenRöttgenRöttgenRöttgenRöttgen
BibelstundeBibelstundeBibelstundeBibelstundeBibelstunde
Donnerstag 20 Uhr / 16. März
WinterbornWinterbornWinterbornWinterbornWinterborn
GebetstreffGebetstreffGebetstreffGebetstreffGebetstreff
Freitag 19 Uhr / 3. März
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
Neben den Gottesdiensten vor
Ort können Sie auch den Got-
tesdienst live im Internet miter-
leben. Gehen Sie dafür über die
Internet-Seite der Kirchenge-
meinde:
ev-kirche-nuembrecht.de
Nümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 Uhr
5. März Wubs
12. März Köhler
19. März Ebener / A.n.G. /
Goldkonfirmation
Winterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 Uhr
5. März Ebener
12. März Ebener
19. März Wubs
Bierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 Uhr
12. März Ebener
12. März 18Uhr Relate
Harscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 Uhr
5. März Kliesch / A.i.G.
12. März Kliesch
19. März Kliesch / Vorstellung
Konfirmanden
Berkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 Uhr
5. März Kliesch / A.i.G.
12. März Kliesch
Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:
Kirchenamt, Alte Poststr. 2,
Tel. 02293 - 6772 Fax 2980,
www.ev-kirche-nuembrecht.de
Öffn. Montag, Mittwoch + Frei-
tag 9 bis 12 Uhr; in Ferien Frei-
tag geschl.
Pfr. M. Ebener, Auf der Hege 8,
Winterb.,T. 3771,
michael.ebener@ekir.de

Pfr. R.A. Kliesch, Im Bitzeng. 8,
Winterb., T. 1033,
ralf-andreas.kliesch@ekir.de
Pfarrer Matthias Köhler, Vors.,
Spreitger Weg 26, T. 815340,
matthias.koehler.1@ekir.de
Jugendreferent Jürgen Wubs,
Büro 2340, j.wubs@ev-kirche-
nuembrecht.de
Gem.Ref. Allmuth Hinkelmann,
Büro 7165, priv. 9377346,
allmuth.hinkelmann@ekir.de
Schülercafé Alte Schmiede,
T. 938 687, Gabriel Jäger
(01 57 / 76 04 00 38,
E-Mail: gabriel.jaeger@ekir.de)
Seels. Beratung: Ria Vierkötter
T. 903 120
Ev. Kindergarten Arche, Nüm-
brecht, Wiesenstr. 16c; Leitung:
Mirjam Kohlmann-Barf,
Tel. 42 63
Ev. Kindergarten Regenbogen,
Bierenbachtal, Wiehler Str. 52;
Leitung: Sabine Mortsiefer-Mey-
er, Tel. 44 92
Diakoniestation Nümbrecht,

Erste-Hilfe-Kurse
Die DLRG Ortsgruppe Nüm-
brecht bietet für das Jahr vier
Erste-Hilfe-Kurse an.
Die Ausbildung in Erster Hilfe
besteht aus insgesamt neun
Unterrichtseinheiten. Diese fin-
den an einem Tag in der GGS
Nümbrecht statt.
Wichtige Bestandteile des Lehr-

gangs sind hierbei unter ande-
rem die Herz-Lungen-Wieder-
belebung und der Notruf.
Darüber hinaus erfahren die
Teilnehmer:innen, wie sie in
vielen weiteren lebensbedroh-
lichen Situationen Leben ret-
ten können.
Der Kurs ist Voraussetzung so-

wohl für den Führerscheinerwerb
als auch für die Rettungs-
schwimmabzeichen Silber und
Gold.  Die vier Kursangebote
wurden auf den
25. März25. März25. März25. März25. März
10. Juni10. Juni10. Juni10. Juni10. Juni
26.26.26.26.26.     AugustAugustAugustAugustAugust und den
18.18.18.18.18. November November November November November, jeweils von 9 bis

16.30 Uhr, in der GGS Nümbrecht
datiert.  Weitere Informationen
finden Sie auf der Webseite der
DLRG Nümbrecht / Ausbildung.
Die Teilnahme ist nur mit vorhe-
riger Online-Anmeldung über die
Webseite der DLRG Nümbrecht
(https://nuembrecht.dlrg.de/
ausbildung/erste-hilfe/) möglich.

Lina-Friedrichs-Str. 2,
Tel. 90 37 01
Geschäftsführer: Dirk Lefherz,
Pflegedienstleitung: Silke Gel-
hausen, E-Mail: mail@diakonie-
nuembrecht.de
Bl. Kreuz Nü.-Mitte,
Nonnweiler
Küster Nümb. Jürgen Hein,
Handy 0175-9177462
Beerd. Berkenr. G. Hecker, Zum
Dorfbrunnan 1a, T. 3121
Beerd. Harsch. G. Hecker, Zum
Dorfbrunnan 1a, T. 3121
Schuldnerberatung Diakon.
Werk, 1x monatl. In Nümbr.,
T. 02291-808 716
Tel.-Seelsorge, T. 0800-1110111,
tägl. 0 bis 24 Uhr 0800-1110222
CHRIS Christl. Sorgentel.
Kids + Teens
Montag-Samstag 13 bis 19 Uhr,
T. 0800-120 1020
Informationen zu den Jugend-Jugend-Jugend-Jugend-Jugend-
gruppengruppengruppengruppengruppen des CVJMCVJMCVJMCVJMCVJM finden Sie im
Internet unter:
www.cvjm-nuembrecht.de
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Kath. Pfarrgemeinde Waldbröl und Filiale Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen vom 4. bis 18. März
Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
9.30 Uhr - Maria im Frieden,
Schönenbach Hl. Messe
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
Dienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. März
6 Uhr - St. Michael, Waldbröl Früh-
schicht anschl. Frühstück im Pfarr-
heim
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Kreuzwegandacht
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe in den Anliegen der

Frauengemeinschaft
Mittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. März
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Kreuzwegandacht
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe anschl. Gemeindever-
sammlung im Pfarrheim
Donnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. März
9 Uhr - Kita St. Michael Kita-
Gottesdienst
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. März
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. März
12 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Tauferneuerungsfeier der Kommu-
nionkinder und Taufe von Annelle
Chabejong Nkengafac
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl

Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
9.30 Uhr - St. Konrad, Ziegenhardt
Hl. Messe
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
Dienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. März
6 Uhr - St. Michael, Waldbröl Früh-
schicht anschl. Frühstück im Pfarr-
heim
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Kreuzwegandacht
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
Mittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. März
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl

Kreuzwegandacht
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
Donnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. März
9 Uhr - Kita St. Michael Kita-
Gottesdienst
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
18 Uhr - Maria im Frieden,
Schönenbach Hl. Messe
Freitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. März
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
PPPPPastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro WWWWWaldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:. :. :. :. : 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250;
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:
pastoralbuero@kkgw.de

Evangelische Kirchengemeinde Marienberghausen
Kinder- und Jugendchor-Projekt startet im März
Monatsspruch März:Monatsspruch März:Monatsspruch März:Monatsspruch März:Monatsspruch März:
Was kann uns von Christus und
seiner Liebe trennen? (Römer
8,35 BB)
Das neue Chorprojekt für alleChorprojekt für alleChorprojekt für alleChorprojekt für alleChorprojekt für alle
Kinder und JugendlichenKinder und JugendlichenKinder und JugendlichenKinder und JugendlichenKinder und Jugendlichen, die
gerne singen, ist angelaufen.
Die Proben finden im Gemein-
dehaus an den folgenden Termi-
nen statt:
Fr., 3. März - 17 Uhr
Sa., 11. März - 10.30 Uhr
Do., 16. März - 17 Uhr
Fr., 24. März - 17 Uhr
Do., 30. März - 17 Uhr
Sa., 8. April - 10:30 Uhr

Es ist kein Problem, wenn man
mal an einem Probentermin
nicht teilnehmen kann!
Die geprobten Lieder werden am
Ostersonntag im GottesdienstOstersonntag im GottesdienstOstersonntag im GottesdienstOstersonntag im GottesdienstOstersonntag im Gottesdienst in
unserer bunten Kirche aufge-
führt.
Chorleitung: Anja Holländer
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfrin.
Kirsti Greier - Abendmahl - (Ge-
meindehaus)
Montag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. März
20 Uhr - Kirchenchor „conTAKT“
(Gemeindehaus)
Dienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. März
9.30 Uhr - Krabbelgruppe „Die
Glückskinder“ (Gemeindehaus)
16 Uhr - Konfirmandenunterricht
(Gemeindehaus)
18 Uhr - Jugendtreff ab 12 Jahre
(Gemeindehaus)
19 Uhr - Meditationsabend mit
Anke Hartmann (Gemeindehaus)
Mittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. März
16 Uhr - Jungschar (Gemeinde-
haus)
17.30 - offener Treff ab 5. Schul-
jahr (Gemeindehaus)
Donnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. März
14.30 Uhr - Eltern-Kind Café
(Gemeindehaus)
20 Uhr - Posaunenchor
(Gemeindehaus)
Freitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. März

17 Uhr - Jugendkreis ab 14 Jah-
re (Gemeindehaus)
Samstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. März
10.30 Uhr - Probe für das Kin-
der- und Jugendchor-Projekt (Ge-
meindehaus)
Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfr.
Peter Holdt, (Gemeindehaus)
10 Uhr - Kindergottesdienst (Ge-
meindehaus)
Montag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. März
19:30 Uhr - Kirchenchor „con-
TAKT“ (Gemeindehaus)
Dienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. März
9.30 Uhr - Krabbelgruppe „Die
Glückskinder“ (Gemeindehaus)
16 Uhr - Konfirmandenunterricht
(Gemeindehaus)
18 Uhr - Jugendtreff ab 12 Jahre
(Gemeindehaus)
18 Uhr - Anmeldung der neuen
Konfirmandinnen und Konfir-
manden (Gemeindehaus)
19.30 Uhr - Gesprächskreis „jü-
disch-christliche Themen“
 (Gemeindehaus)
Mittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. März
16 Uhr - Jungschar (Gemeinde-
haus)
17.30 - Offener Treff ab 5. Schul-
jahr (Gemeindehaus)
Donnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. März
14.30 Uhr - Eltern-Kind Café
(Gemeindehaus)
17 Uhr - Probe für das Kinder-

und Jugendchor-Projekt
(Gemeindehaus)
19 Uhr - Jahreshauptversamm-
lung des Fördervereins „Jugend-
arbeit“ (Gemeindehaus)
20 Uhr - Posaunenchor
(Gemeindehaus)
Freitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. März
17 Uhr - Jugendkreis ab 14 Jah-
re (Gemeindehaus)
Bereits jetzt weisen wir darauf
hin, dass zum „Tag der offenen
Tür der Feuerwehr“ der Gottes-Gottes-Gottes-Gottes-Gottes-
dienst am 19. März um 10 Uhrdienst am 19. März um 10 Uhrdienst am 19. März um 10 Uhrdienst am 19. März um 10 Uhrdienst am 19. März um 10 Uhr
im Feuerwehrhausim Feuerwehrhausim Feuerwehrhausim Feuerwehrhausim Feuerwehrhaus in Marien-
berghausen stattfinden wird.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Internationaler Frauentag

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Seit 1911 feiern Frauen den
„Internationalen Tag der Frau-
en“, an dem weltweit auf Frau-
enrechte und Gleichstellung der
Geschlechter aufmerksam ge-
macht wird.

Der Tag soll die bisherigen Er-
rungenschaften der Frauen-
rechtsbewegung feiern und
gleichzeitig die Aufmerksam-
keit auf die bestehende Diskri-
minierung (u.a. im Iran) und die

Ungleichheiten richten. Er will
dazu ermutigen, sich für Ge-
schlechtergerechtigkeit einzu-
setzen.
Traditionell werden wir an die-
sem Tag - ab 15:00 Uhrab 15:00 Uhrab 15:00 Uhrab 15:00 Uhrab 15:00 Uhr - auch

im Zentrum von Nümbrecht fei-
ern und den Nümbrechter Frau-
en Blumen überreichen.

Der Vorstand
Claus Horder

Ferien am Wasser mit der Sportjugend
Sportjugend
des Kreissportbund Oberberg bietet zwei Freizeiten für unterschiedliche Altersklassen an
Jugendliche aus dem Oberberg-
ischen Kreis haben einen sportli-
chen Sommer am Wasser vor sich.
Auf zwei Freizeiten in den Som-
merferien setzt die Sportjugend
des Kreissportbund Oberberg ih-
ren Slogan „Wir bewegen Ober-
berg“ außerhalb der Kreisgren-
zen in die Tat um.
Die 11- bis 14-Jährigen erkunden
vom 26. Juni bis 3. Juli die Nord-

seeinsel Borkum mit ihrem Nati-
onalpark und UNESCO Weltnatur-
erbe Wattenmeer. Die 15- bis 18-
Jährigen können vom 31. Juli bis
4. August bei einer Surffreizeit am
schönen Sorpesee ihre Fähigkei-
ten auf dem Brett unter Beweis
stellen (Erlangung des VDWS-
Grundschein möglich).
Die Bewegung steht bei der Pro-
grammgestaltung an erster Stel-

le. Wer im Urlaub gerne aktiv ist
und Lust hat neue Dinge auszu-
probieren, ist hier an der richti-
gen Stelle.
In den Sport-Jugendherbergen
„Am Wattenmeer“ und „Sorpe-
see“ können die Teilnehmenden
abschalten - wenn sie denn wol-
len. Denn neben den Aktivitäten
in und ums Wasser werden diver-
se Freizeitmöglichkeiten, wie zum

Beispiel die Trendsportarten
Roundnet und Kinball angeboten.
Diese und weitere Angebote fin-
den Sportinteressierte in der neu-
en Qualifizierungsbroschüre des
Kreissportbundes Oberberg. Sie
enthält alle Angebote rund um die
Aus- und Fortbildung von Sportin-
teressierten.
www.ksb-oberberg.de/themen/
qualifizierung
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Wanderungen mit dem
Wanderverein Waldbröl

Diakonie:
Haus für Alle in Waldbröl bietet Auszeit vom Alltag an
Mutter-Kind-Freizeit für alleinerziehende Mütter in Wermelskirchen

„Sing for joy“-Gospelkonzert
Vorverkauf startet

Das „Haus für Alle“ in Waldbröl
veranstaltet eine Mutter-Kind-
Freizeit für alleinerziehende Müt-
ter und ihre Kinder zwischen vier
und zwölf Jahren.
Am Beginn der Osterferien, von
Freitag, 31. März, 16 Uhr, bis Mon-
tag, 3. April, 13.30 Uhr, geht es in
die Freizeitstätte Gut Alte Heide
in Wermelskirchen. Das Haus für
Alle ist die Beratungsstelle für
Erziehungs-, Familien-, Ehe- und
Lebensfragen der Diakonie „Kir-
chenkreis An der Agger“.

Mütter, die mit ihren Kindern all-
eine wohnen, sind keine Ausnah-
me. Sie haben ihr Leben meist gut
organisiert. Oft haben alleinerzie-
hende Mütter den Wunsch, sich
mit anderen Frauen in ähnlicher
Lebenssituation über Alltags- und
Erziehungsfragen auszutauschen
und sich gegenseitig zu unterstüt-
zen. Auf der Mutter-Kind-Freizeit
ist Zeit zum Reden, Lachen, Fra-
gen und Antworten.
Programm und KostenProgramm und KostenProgramm und KostenProgramm und KostenProgramm und Kosten
Auf dem Programm stehen Ange-

bote für Mütter, für Kinder und
Mütter-Kind-Angebote. Es gibt
eine Kinderbetreuung. Wenn die
Teilnahme aus Kostengründen
nicht möglich scheint, bittet das
Haus für Alle darum, dies vertrau-
ensvoll anzusprechen, um eine
Lösung zu finden.
Anmeldung bis zum 18. März. Fra-
gen beantwortet Dunja Kutzsch-
bach unter 02291 / 9263436.
Die Freizeit wird geleitet von Di-
plom-Psychologin Dunja Kutzsch-
bach, kommissarische Leiterin des

Waldbröler Hauses für Alle, und
Sozialpädagogin Claudia Kunczik.
Dunja Kutzschbach: „Da gerade
alleinerziehende Frauen wenig
Entlastung erfahren, möchten wir,
dass die Frauen auch mal eine
Auszeit von Ihrem Alltag haben.
Die Mütter können eine intensi-
ve, gute Zeit mit ihren Kindern
erleben, die wiederum die Eltern-
Kind-Beziehung stärkt.“
Den Flyer zur Freizeit mit Anmel-
deformular gibt es auf
www.ekagger.de

Wiehl. Der Gospelchor Wiehl &
Band hat sich vorgenommen, in
seinem Konzert „Sing for joy“ am

19. März das Publikum auf eine
musikalische Reise durch die Viel-
falt der Gospelmusik mitzuneh-

men. Die Songs u. a. von Timo
Böcking, Miriam Schäfer, Hanjo
Gäbler, Micha Keding, Denny Plett
u. a. gibt es dann ab 17 Uhr in der
Evangelischen Kirche Wiehl.
Mitreißende, fetzige Gospelsongs
gehen mit ihren Rhythmen in die
Beine, während einfühlsame
Balladen einladen innezuhalten.
Es ist Passionszeit und so wird
auch dieses Thema seinen Platz
bekommen.
Lassen Sie sich einladen zu Songs
zum Loben und Preisen und star-

ten Sie mit uns schwungvoll in
den Frühling.
Es wird übrigens das letzte Kon-
zert unter der Leitung von Kan-
tor Michael Müller-Ebbinghaus
sein, der die Kirchengemeinde
Wiehl zum Juni verlässt. Der Vor-
verkauf startete am 27. Februar:
Buchhandlung Hansen & Kröger
Wiehl, Christliche Buchhandlung
Aufatmen Nümbrecht/ Gum-
mersbach, Dat Lädchen Lüders,
Gemeindebüro Wiehl und bei
den Chormitgliedern.

Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
10 Uhr - ab ALDI-Parkplatz, Kai-
serstraße 100, Waldbröl
„Und ewig lockt der Nutscheid“,
circa acht Kilometer

Info: Helga Dicken, 02291/9070964
oder 0171 6406183
Neue, am Mitwandern interessier-
te Leute sind herzlich willkommen
- Jung + Alt!
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Betrugsmasche: Ruft tatsächlich die Hausbank an?
Immer wieder erhalten
Verbraucher:innen dubiose Anru-
fe mit der Absicht an geheime
und persönliche Informationen zu
kommen Hierbei sollte man sich
bewusst sein, dass dahinter immer
eine kriminelle Handlung steckt
Denn Mitarbeitende von Kredit-
instituten fragen niemals nach sen-
siblen Daten wie Online-Banking-
Zugängen, TANs, PINs und Pass-
wörtern. Schon gar nicht wird da-
rum gebeten, Geld auf ein ande-
res Konto zu überweisen. Selbst
die Telefonnummer, die angezeigt
wird, kann manipuliert sein und
ist somit keine Garantie für einen
vertrauenswürdigen Anruf. Wenn

man unsicher ist, sollte man lie-
ber auflegen und direkt bei der
persönlichen Kundenberatung der
Bank oder Sparkasse anrufen, um
die Anfrage zu überprüfen. Wich-
tig: Dafür nicht die am Telefon
genannte oder im Display ange-
zeigte Telefonnummer nutzen,
sondern die bekannte Rufnummer
des Kreditinstituts oder die auf
der offiziellen Webseite genann-
te. Wurden Bankdaten preisge-
geben, muss das Konto sofort ge-
sperrt und die Kontoumsätze ge-
nau geprüft werden. Entweder
beim Kreditinstitut oder über den
Sperr-Notruf 116 116*.
* Der Service des Sperr-Notrufs

ist kostenlos. Auch der Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei. Aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Sollte

der Sperr-Notruf in seltenen Fällen
aus dem Ausland nicht erreicht wer-
den können, gibt es alternativ die
Rufnummer +49 (0) 30 40504050.
(Quelle: Schwarz & Sprenger GmbH )
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100 Tage „Auf einer Wellenlänge - inklusiv aktiv“
Das Schwimmprojekt „Auf einer
Wellenlänge - inklusiv aktiv“ des
Behinderten- und Rehabilitations-
sportverbandes NRW (BRSNW)
und des Schwimmverbandes NRW
(SV NRW) ist am 1. September
2022 an den Start gegangen. Ziel
des dreijährigen Projektes, wel-
ches von der Aktion Mensch ge-
fördert wird, ist die Schaffung in-
klusiver Angebote im Bewegungs-
raum Wasser, die das Anfänger-
schwimmen fördern. Carolin Bir-
ke ist die Projektkoordinatorin
und hat nach den ersten 100 Pro-
jekttagen ein Interview gegeben.
„Aufregend“ beschreibt sie die
ersten drei Monate, „in denen
unglaublich viel passiert ist“. Der
Schwerpunkt zu Beginn des völlig
neuen Projektes war der Netz-
werkaufbau. Die persönlichen
Kontakte zu Schwimmvereinen
aus NRW sind enorm wichtig für
die zukünftigen Projektschritte,
aber auch zeitintensiv, berichtet
Carolin Birke. Rund 80 Vereine
sind derzeit im Austausch über
inklusive Angebote im Anfänger-
schwimmen und es werden stetig

mehr. Für den schnellen Aus-
tausch und Wissenstransfer wur-
de eine interaktive Projektgrup-
pe, auf der Lernplattform DBS IP
gegründet.
Des Weiteren erweist sich die Ko-
operation zwischen dem BRSNW
und dem SV NRW als sehr wert-
voll, da die unterschiedlichen
Sichtweisen und Erfahrungen der
Verbände einen großen Mehrwert
darstellen und jeder über den ei-
genen Tellerrand hinausblicken
kann.
Expertise für inklusive Angebote
– Der Inklusionscoach
Ein gemeinsamer Meilenstein ist
zum Beispiel die Zertifikatsaus-
bildung zum „Inklusionscoach“.
„Die Ausschreibung und Anmel-
dung sind frisch veröffentlicht und
ich bin sehr gespannt, wie die Aus-
bildung, die im Juni zum ersten
Mal stattfindet, angenommen
wird. Die Anmeldung ist noch bis
zum 19. Mai unter folgendem Link
offen: www.brsnw.de/inklusions-
coach
Durch die großartige Unterstüt-
zung der Aktion Menschen kön-

nen wir diese Zertifikatsausbil-
dung kostenfrei anbieten und hof-
fen so, viele Personen mit Vorer-
fahrung im Anfängerschwimmen
für inklusive Angebote im Bewe-
gungsraum Wasser auszubilden!
Bei einer entsprechenden Nach-
frage sind neue Ausbildungster-
mine für März und September 2024
bereits in der Planung“, erläutert
Carolin Birke.
Ein inklusives Schwimmabzeichen
für mehr Spielraum und Motivation
Beide Verbände arbeiten darüber
hinaus gemeinsam an einem in-
klusiven Schwimmabzeichen, das
mehr Spielraum bei bestehenden
Schwimmabzeichen bieten soll.
„Zusammen mit dem SV NRW ar-
beite ich an einem Konzept für
einen angepassten Anforderungs-
katalog. Anschließend soll ein Pi-
lotprojekt durchgeführt werden,
um die Umsetzbarkeit zu testen.“
Unterstützung bei der Konzeptio-
nierung findet die Projektkoordi-
natorin auch durch die beiden Lan-
destrainer Para Schwimmen des
BRSNW. So kann Inklusion von
vorneherein mitgedacht werden“,

erläutert die Projektkoordinato-
rin das inklusive Abzeichen. Mo-
tiviert von den bisherigen Erfah-
rungen mit Vereinen und Ehren-
amtlichen, die vieles bewegen
können, blickt die Sportwissen-
schaftlerin mit viel Euphorie in die
Zukunft. Aber auch mit einer Por-
tion Realismus, denn nicht alle
sind offen für Inklusion. „Da ist
zunächst einmal die Angst vor
Kosten, erhöhtem Personal- und
Zeitaufwand und eine große Unsi-
cherheit im Umgang mit Men-
schen mit Behinderung! Ich den-
ke, wir müssen noch viel Aufklä-
rungsarbeit leisten, um Barrieren
abzubauen, Vorurteile und Stere-
otypen zu bekämpfen und das Ver-
ständnis und die Akzeptanz von
Menschen mit Behinderungen in
der Gesellschaft zu fördern. Die-
jenigen, die mitmachen wollen,
möchte ich unterstützen und nie-
manden überreden. Denn um das
Thema Inklusion langfristig zu eta-
blieren, ist es erforderlich, dass
die handelnden Akteure von der
Notwendigkeit inklusiver Angebo-
te zu überzeugt sind.“
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Mit Oma und Opa unter einem Dach
Mehrgenerationenhäuser aus Holz sind ein zukunftssicheres Zuhause für die ganze Familie
Das Mehrgenerationenwohnen
unter einem Dach kehrt zurück:
Nach Jahrzehnten mit immer mehr
Singlewohnungen, zunehmender
Urbanisierung und Individualisie-
rung planen wieder mehr private
Bauherren ein Eigenheim am
Stadtrand oder im Grünen als ge-
nerationenübergreifende Lösung.
„Ob als Doppelhaus, Einfamilien-
haus mit barrierefreier Einlieger-
wohnung oder als WG mit gemein-
samer Küche - es gibt mehrere
bewährte Konzepte für das Mehr-
generationenwohnen, die von Fer-
tighaus-Bauherren individuell ge-
plant und zukunftssicher realisiert
werden“, sagt Fabian Tews, Pres-
sesprecher des Bundesverbandes
Deutscher Fertigbau (BDF).
Früher war es normal, dass meh-
rere Generationen in einem Haus
lebten, um sich dort gegenseitig
zu unterstützen, um aufeinander
Acht zu geben und gemeinsam
die ganze Familie zu versorgen.
Diese Normalität kehrt jetzt
immer öfter zurück: Eltern, Kin-
der und Großeltern wohnen unter
einem Dach. Dann ist immer je-
mand für die Kinder da, auch wenn
die Eltern arbeiten sind. Die Groß-
eltern können bei allem unter-
stützt werden, was mit zuneh-
mendem Alter schwerer fällt.

Haus- und Gartenarbeit werden
bestenfalls aufgeteilt. Gleiches
gilt für die Abwicklung des Bau-
vorhabens.
Fertighäuser sind gefragt - auchFertighäuser sind gefragt - auchFertighäuser sind gefragt - auchFertighäuser sind gefragt - auchFertighäuser sind gefragt - auch
für das Mehrgenerationenwohnenfür das Mehrgenerationenwohnenfür das Mehrgenerationenwohnenfür das Mehrgenerationenwohnenfür das Mehrgenerationenwohnen
In vielen Regionen Deutschlands
sind Baugrundstücke aufgrund
großer Nachfrage und teils man-
gelhafter Baulandausweisung
schwer zu finden. Hinzu kommt,
dass Baugrund ebenso wie Bauen
insgesamt in den letzten Jahren

teurer geworden ist. Gründe dafür
sind etwa steigende baurechtli-
che und klimapolitische Anforde-
rungen sowie Rohstoff- und Ener-
giepreise oder auch gestörte Lief-
erketten und mangelnde Fach-
kräfte. „Dennoch werden seit Jah-
ren immer mehr Fertighäuser ge-
baut, weil die Hersteller die Rah-
menbedingungen gut im Griff ha-
ben und ihren Bauherren indivi-
duell passende, planungssichere
Lösungen anbieten können“, er-
klärt Tews.
Ein Mehrgenerationenhaus sei so
eine Lösung für ein zukunftssi-
cheres Eigenheim, dessen Bau-
und Grundstückskosten auf meh-
reren Schultern verteilt werden
können. Mitunter braucht es
hierfür nicht einmal ein neues
Baugrundstück und damit auch
keinen ganz neuen Lebensmittel-
punkt. Etwa wenn ein stark sa-
nierungsbedürftiger, bereits in
Familienbesitz befindlicher Altbau
durch ein bedarfsgerechtes Mehr-
generationenhaus in nachhaltiger
Holz-Fertigbauweise ersetzt wird.
Auch Um- und Anbauten mit Fer-
tigbauteilen oder ganzen Wohn-
modulen aus Holz können je nach
Bestandsgebäude Sinn machen,
um ein Einfamilienhaus zu erwei-
tern, das für die Großeltern zu
groß geworden, aber für drei Ge-
nerationen noch nicht groß genug
ist. „Wichtig beim Mehrgenerati-
onenwohnen ist auch, dass sich

alle Parteien mal zurückziehen und
gemütlich für sich sein können.
Daher geht es nicht ohne indivi-
duelle Hausplanung, in die jede
und jeder zukünftige Bewohner -
von Oma und Opa bis zum Klein-
kind und dem Haustier - einbezo-
gen sein sollte“, so Tews.
So gelingt der Hausbau planungs-So gelingt der Hausbau planungs-So gelingt der Hausbau planungs-So gelingt der Hausbau planungs-So gelingt der Hausbau planungs-
sicher und generationengerechtsicher und generationengerechtsicher und generationengerechtsicher und generationengerechtsicher und generationengerecht
Neben den individuellen Anforde-
rungen der Baufamilie sind bei
der Planung eines Mehrgenerati-
onenhauses mit gut und gerne 300
bis 500 Quadratmetern Wohnflä-
che auch etwaige Vorgaben auf
dem Baugrundstück zu berück-
sichtigen. Kriterien eines Bebau-
ungsplans können beispielsweise
die maximale Anzahl der Vollge-
schosse, die Grundflächenzahl
und die Geschossflächenzahl sein.
Beim Holz-Fertigbau achtet der
Haushersteller mit darauf, dass
diese und alle weiteren Vorgaben
eingehalten werden. Weitere Vor-
teile eines Mehrgenerationen-
Fertighauses sind die auf Wunsch
schlüsselfertige Bauausführung
und vor allem die hohe Energieef-
fizienz der industriell vorgefertig-
ten Häuser. In Kombination mit
besonders sparsamer Haus- und
Heiztechnik verursachen sie nicht
nur niedrige Energiekosten, son-
dern auch wenig bis keine CO2-
Emissionen im Betrieb, wodurch
sie sehr klimafreundlich und ge-
nerationengerecht sind. BDF/FT

Dank individueller Hausplanung können sich alle Generationen dauerhaft unter einem Dach wohlfühlen.Dank individueller Hausplanung können sich alle Generationen dauerhaft unter einem Dach wohlfühlen.Dank individueller Hausplanung können sich alle Generationen dauerhaft unter einem Dach wohlfühlen.Dank individueller Hausplanung können sich alle Generationen dauerhaft unter einem Dach wohlfühlen.Dank individueller Hausplanung können sich alle Generationen dauerhaft unter einem Dach wohlfühlen.
Foto: BDF/Sonnleitner HolzbauwerkeFoto: BDF/Sonnleitner HolzbauwerkeFoto: BDF/Sonnleitner HolzbauwerkeFoto: BDF/Sonnleitner HolzbauwerkeFoto: BDF/Sonnleitner Holzbauwerke
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Küchenspülen - kleine Materialkunde
Die alte soll ersetzt werden oder
der Kauf einer neuen Küchen-
spüle steht an. „Keine einfache
Entscheidung“, sagt AMK-Ge-
schäftsführer Volker Irle, „denn
jeder Spülenwerkstoff weist sei-
ne ganz besonderen Vorzüge und
Qualitäten auf.“
Die kleine AMK-Materialkunde
informiert über die wichtigsten
Eigenschaften beliebter Klassi-
ker wie Spülen aus Edelstahl,
Feinsteinzeug (Keramik) und in-
novativen Quarzverbundwerk-
stoffen (Granitspülen).
Die Gastro-Küche glänzt überall
in Edelstahl. Aus gutem Grund.
Der langlebige Werkstoff, der
auch in privaten „Profi-Küchen“
sehr beliebt ist, bietet viele Plus-
punkte: er ist robust, korrosi-
onsbeständig, hygienisch, resis-
tent gegenüber thermischen
Wechselbeanspruchungen wie
großer Hitze und Kälte. Edel-
stahl ist lebensmittelecht, säu-
re- sowie laugenbeständig und
seine polierte Oberfläche lässt
sich leicht reinigen. Edelstahl-
spülen mit besonderen, extrem
widerstandsfähigen Oberflächen
sind zudem resistent gegenüber
Kratzern und Fingerabdrücken.
Hinzu kommt: Edelstahl wirkt
farbneutral und fügt sich
dadurch in jedes Küchendesign
und -umfeld ein. Premium-Spü-
len begeistern mit einer Top-so-
wie absoluten Präzisionsverar-
beitung, einem feinen Silber-
glanz und einem modern-mini-
malistischen Design. Das lässt
sie so zeitlos elegant wirken.
Zu einer der ältesten zivilisato-
rischen Kulturtechniken gehört
die Herstellung von Keramik,
wie die vielen und auch hoch
künstlerisch gestalteten Artefak-
te vergangener Kulturen bele-
gen. Das moderne Pendant ist
ebenfalls ein Kunstwerk und er-
fordert große Expertise: die Her-
stellung von Spülen aus Feinst-
einzeug. Der gesamte Herstel-
lungsprozess, insbesondere das
Sintern (Brennprozess), ist sehr
anspruchsvoll. Ein breites Farb-
spektrum sowie edel glänzende
und stylish-matte Oberflächen
ermöglichen vielfältige Design-
abstufungen - beispielsweise
ganz Ton in Ton, differenziert und
fein abgestuft oder auffällig kon-

trastierend mit dem Küchenum-
feld. Keramische Oberflächen
sind beliebte Handschmeichler,
zudem sehr pflegeleicht. Bei
stark kalkhaltigem Wasser emp-
fehlen sich Marken-Produkte mit
Spezialversiegelungen: nicht nur
gegen das Anhaften unschöner,
weißgrauer Kalkablagerungen,
sondern auch von Schmutzpar-
tikeln. Große Hitze und Kälte -
das macht Keramik nichts aus.
Die widerstandsfähigen Spülen
halten auch starken Tempera-
turwechseln mühelos stand.
Ebenso Kratzern und Flecken.
Keramikspülen sind zudem stoß-
und schlagfest, lebensmittel-
echt und säurebeständig.
Ein dritter starker Hingucker ne-
ben hochwertigen Marken- und
Design-Modellen in Edelstahl
oder Keramik sind Granit-Spü-
len aus Quarzkomposit.
Der innovative Verbundwerk-
stoff zeichnet sich durch einen
sehr hohen Anteil (80 Prozent)
an natürlichem Quarzsand aus,
dem härtesten Bestandteil von
Granit. Im Gegensatz zu küh-
lem Granitgestein fühlen sich
die glatten Oberflächen dieser
eleganten Spülen angenehm
temperiert an. Gleichzeitig sind
sie extrem hart und daher sehr
strapazierfähig und kratzfest.
Granitspülen sind farb- und UV-
beständig, bruchfest, unemp-
findlich gegenüber Kälte, Hitze
und küchenüblichen Säuren so-
wie reinigungsfreundlich. Wird
auf besondere Hygiene Wert ge-
legt, dann kommt eine Spüle mit

zusätzlicher antibakterieller
Oberflächenveredelung infrage.
Aufgrund des großen Angebots
an attraktiven bis hin zu außer-
gewöhnlichen Farbstellungen
findet sich für jedes Küchende-
sign das passende Modell. Und
wer eine besonders nachhaltige
Granitspüle sucht, der wird auch
in dieser Disziplin fündig: z. B.
eine Spülenmaterialität, die zu 99
Prozent aus natürlichen, nach-
wachsenden oder recycelten Roh-
stoffen besteht und nach einem
langen Lebenszyklus wieder in ei-
nen geschlossen Recycling-Kreis-

lauf zurückgeführt werden kann.
„Neben ihren besonderen Ge-
brauchs- und Materialeigenschaf-
ten überzeugen moderne Spülen
insbesondere auch aufgrund ihrer
hohen Funktionalität. Hinzu kom-
men ein außergewöhnliches De-
sign und eine sehr angenehme
Haptik. Ob es nun eine formschö-
ne Edelstahl-, Keramik- oder Gra-
nitspüle wird, seine finale Kauf-
entscheidung sollte man am bes-
ten in einem Küchenstudio oder
in einem Möbelhaus treffen“,
empfiehlt AMK-Geschäftsführer
Volker Irle. (AMK)
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Mit Coaching zum Traumjob
Professionelle Begleitung in allen Phasen der Arbeitssuche
Stellenanzeigen durchstöbern,
Bewerbungen schreiben, Vorstel-
lungsgespräche meistern - die
Jobsuche gehört bei vielen Men-
schen nicht gerade zu den Lieb-
lingsbeschäftigungen. Heute gibt
es in Deutschland zahlreiche Coa-
ches, die sich auf das Thema spe-
zialisiert haben und ihren Klient-
innen und Klienten bei jedem die-
ser Schritte zur Seite stehen.
Antworten im Antworten im Antworten im Antworten im Antworten im VVVVVerlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-
chings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeiten
Zu Beginn eines solchen Coa-
chings steht der Austausch über
die eigenen Wünsche und Ziele.
„Manche Klientinnen und Klien-
ten möchten im Vorstellungsge-
spräch sicherer auftreten, andere
wollen den Schritt in die Selbst-
ständigkeit wagen“, berichtet
Coach Gerjet Kleine-Weischede
vom Institut für Berufliche Bildung
(IBB). Der Bildungsträger bietet
passende Einzel- oder Gruppen-
angebote sowie Online-Coachings
an, Infos gibt es zum Beispiel un-
ter www.ibb.com. Bei den weite-
ren Treffen, so Kleine-Weischede,
erarbeite man mithilfe von erprob-
ten, kreativen Methoden den indi-
viduellen Lösungsweg: „Es geht
nicht darum, dass der Coach Ant-
worten auf die Fragen des Klien-
ten gibt. Das Ziel ist, dass man
sich diese Antworten im Verlauf
des Coachings selbst erarbeitet.“

Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:     Austausch mitAustausch mitAustausch mitAustausch mitAustausch mit
Gleichgesinnten kann hilfreich seinGleichgesinnten kann hilfreich seinGleichgesinnten kann hilfreich seinGleichgesinnten kann hilfreich seinGleichgesinnten kann hilfreich sein
Die letzte Phase des Coaching-
prozesses ist eine Art Verlaufs-
kontrolle: Was sind die letzten
Schritte? Wie gehts nach dem
Coaching weiter? „Ich weiß mich
jetzt besser zu bewerben und mich
vorzustellen“, resümiert etwa
Cenk Aktas seine Erfahrungen mit
dem Einzelcoaching beim IBB. Er
wisse nun, wo seine Stärken und
Schwächen liegen. Neben dem
klassischen Einzelcoaching bieten

Bildungsträger auch Gruppencoa-
chings an. „Der Austausch mit
Gleichgesinnten kann helfen, die
eigene Situation klarer zu sehen“,
erklärt Kleine-Weischede.
Auch eine Kombination aus Ein-
zel- und Gruppencoaching sei
möglich, genauso wie die Ergän-
zung durch fachliche Weiterbildun-
gen und vor allem durch eine Be-
werbungsunterstützung.
Coaching kann vom Jobcenter oderCoaching kann vom Jobcenter oderCoaching kann vom Jobcenter oderCoaching kann vom Jobcenter oderCoaching kann vom Jobcenter oder
der der der der der Agentur für Agentur für Agentur für Agentur für Agentur für Arbeit gefördertArbeit gefördertArbeit gefördertArbeit gefördertArbeit gefördert
werdenwerdenwerdenwerdenwerden

Ein professionelles Coaching kann
beispielsweise mit einem soge-
nannten „Aktivierungs- und Ver-
mittlungsgutschein“ (AVGS) vom
Jobcenter oder von der Agentur
für Arbeit finanziert werden. Die-
sen kann man bei zertifizierten
Anbietern einlösen. Vorausset-
zung dafür ist, dass man arbeits-
suchend oder von Arbeitslosigkeit
bedroht ist. Das kann zum Bei-
spiel auch Hochschulabsolventen,
Berufsrückkehrer und Selbststän-
dige betreffen. (djd)

Unterschiedliche Ziele eines Coachings: Manche Klienten möchten im Vorstel-Unterschiedliche Ziele eines Coachings: Manche Klienten möchten im Vorstel-Unterschiedliche Ziele eines Coachings: Manche Klienten möchten im Vorstel-Unterschiedliche Ziele eines Coachings: Manche Klienten möchten im Vorstel-Unterschiedliche Ziele eines Coachings: Manche Klienten möchten im Vorstel-
lungsgespräch sicherer auftreten, andere wollen den Schritt in die Selbststän-lungsgespräch sicherer auftreten, andere wollen den Schritt in die Selbststän-lungsgespräch sicherer auftreten, andere wollen den Schritt in die Selbststän-lungsgespräch sicherer auftreten, andere wollen den Schritt in die Selbststän-lungsgespräch sicherer auftreten, andere wollen den Schritt in die Selbststän-
digkeit wagen. Foto: djd/www.ibb.com/insta_photos - stock.adobe.comdigkeit wagen. Foto: djd/www.ibb.com/insta_photos - stock.adobe.comdigkeit wagen. Foto: djd/www.ibb.com/insta_photos - stock.adobe.comdigkeit wagen. Foto: djd/www.ibb.com/insta_photos - stock.adobe.comdigkeit wagen. Foto: djd/www.ibb.com/insta_photos - stock.adobe.com

Online-Coaching ist spätestens seit der Pandemie zu einer beliebten Form des Austauschs geworden. Foto:Online-Coaching ist spätestens seit der Pandemie zu einer beliebten Form des Austauschs geworden. Foto:Online-Coaching ist spätestens seit der Pandemie zu einer beliebten Form des Austauschs geworden. Foto:Online-Coaching ist spätestens seit der Pandemie zu einer beliebten Form des Austauschs geworden. Foto:Online-Coaching ist spätestens seit der Pandemie zu einer beliebten Form des Austauschs geworden. Foto:
djd/www.ibb.com/kerkezz - stock.adobe.comdjd/www.ibb.com/kerkezz - stock.adobe.comdjd/www.ibb.com/kerkezz - stock.adobe.comdjd/www.ibb.com/kerkezz - stock.adobe.comdjd/www.ibb.com/kerkezz - stock.adobe.com
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Wussten Sie schon...
…, was hinter „klimaneutralen“ Produkten steckt?
„Klimaneutral hergestellt“, „kli-
maneutral durch CO2-Kompensa-
tion“, schlicht „klimaneutral“
oder gar „klimapositiv“: Im Han-
del finden sich immer mehr Pro-
dukte, die mit solchen Aussagen
werben. Aber Achtung: Ein Hin-
weis auf eine besonders klima-
freundliche Herstellung sind die
Bezeichnungen nicht.
Tatsächlich bedeutet „klimaneu-
tral“ lediglich, dass für diese Pro-
dukte eine CO2-Bilanz erstellt
wurde und die Unternehmen zum
Ausgleich CO2-Minderungszerti-
fikate aus weltweiten Klima-

schutzprojekten gekauft haben.
Möglich wird die sogenannte
Kompensation durch einen in-
ternationalen Handel mit Min-
derungszertifikaten. Dafür wird
die Menge an CO2-Einsparun-
gen, die ein Klimaschutzprojekt
– etwa die Neuanpflanzung von
Bäumen, der Schutz von Moo-
ren oder der Bau von Windrä-
dern – vermeintlich bewirkt hat,
in einer Datenbank festgehal-
ten. Unternehmen, die die Treib-
hausgasbilanz ihrer Produkte
kompensieren wollen, kaufen in
entsprechender Menge Zertifi-

kate, die dann aus der Daten-
bank gelöscht werden. Wie wirk-
sam die Kompensationsprojek-
te und wie glaubwürdig die Zer-
tifikate tatsächlich sind, ist aber
für Verbraucher:innnen kaum
nachvollziehbar, kritisiert die
Verbraucherzentrale NRW.
Anstatt „klimaneutrale“ und
womöglich teurere Produkte zu
wählen, können umweltbewuss-
te Menschen vielmehr auf be-
währte Strategien für einen kli-
mafreundlichen Lebensstil set-
zen: Strom und Heizenergie spa-
ren, Autofahrten und Flugreisen

einschränken, regionale und
überwiegend pflanzliche Le-
bensmittel einsetzen, Elektro-
geräte und Kleidung möglichst
lange nutzen und eventuell re-
parieren sowie überflüssige Plas-
tikverpackungen vermeiden.
Weitere Infos unter
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/79835
(Verbraucherzentrale NRW)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 17. März 2023Freitag, 17. März 2023Freitag, 17. März 2023Freitag, 17. März 2023Freitag, 17. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.03.2023 um 10 Uhr13.03.2023 um 10 Uhr13.03.2023 um 10 Uhr13.03.2023 um 10 Uhr13.03.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150

Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Montag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. März
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Dienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. März
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Mittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. März
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Donnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. März
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Freitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. März
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht (51581 Nümbrecht / Postfach 1107),
02293/6723

Samstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. März
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht (Zentrum / am PETZ
Markt (REWE)), 02293-909120

Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe), 02262 701464

Montag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. März
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Dienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. März
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

Mittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. März
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Donnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. März
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Freitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. März
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

(Angaben ohne Gewähr)

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)

Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117. Weitere Informatio-
nen zum ambulanten Notdienst
in Nordrhein gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
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johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis  
testen und bis zu 100 Euro
Preisvorteil sichern!*

* Gültig vom 06.02.2023 bis 19.03.2023.  
Der Preisvorteil ergibt sich aus entfallender 
Anschlussgebühr und kostenlosem Probemonat. 

Basisleistungen des Hausnotrufsystems nicht 
übernimmt. Diese Kosten werden im 1. Monat 
der Versorgung durch die Johanniter getragen. 
Zusatzleistungen im Komfort/Premium sind im  
 1. Monat der Versorgung für alle Kunden gratis.

Erste Bewerbungsphase um neue Fördermittel
Die LEADER-Region Oberberg ziehtDie LEADER-Region Oberberg ziehtDie LEADER-Region Oberberg ziehtDie LEADER-Region Oberberg ziehtDie LEADER-Region Oberberg zieht
eine positive Bilanz über die letzteeine positive Bilanz über die letzteeine positive Bilanz über die letzteeine positive Bilanz über die letzteeine positive Bilanz über die letzte
Förderperiode und freut sich aufFörderperiode und freut sich aufFörderperiode und freut sich aufFörderperiode und freut sich aufFörderperiode und freut sich auf
den jetzt startenden ersten Projekt-den jetzt startenden ersten Projekt-den jetzt startenden ersten Projekt-den jetzt startenden ersten Projekt-den jetzt startenden ersten Projekt-
aufruf der neuen Förderphase.aufruf der neuen Förderphase.aufruf der neuen Förderphase.aufruf der neuen Förderphase.aufruf der neuen Förderphase.
Die Region blickt auf eine erfolg-
reiche erste Förderphase im EU-
Programm LEADER zurück und freut
sich, dass 41 Projekte41 Projekte41 Projekte41 Projekte41 Projekte verwirklicht
werden konnten oder in diesem
Jahr fertiggestellt werden. Zusam-
men mit den 39 Kleinprojekten39 Kleinprojekten39 Kleinprojekten39 Kleinprojekten39 Kleinprojekten,
die in den letzten beiden Jahren
über das GAK-Regionalbudget ge-
fördert werden konnten, kamen so
3,89 Mio. Euro Fördergelder3,89 Mio. Euro Fördergelder3,89 Mio. Euro Fördergelder3,89 Mio. Euro Fördergelder3,89 Mio. Euro Fördergelder in
die Region.
Jetzt startet die LEADER-Region in
die neue Förderperiodeneue Förderperiodeneue Förderperiodeneue Förderperiodeneue Förderperiode.
Letztes Jahr wurde die Region vom
NRW-Landwirtschaftsministerium
erneut als LEADER-Region zuge-
lassen und erhält die nächsten Jahre
mindestens 3,1 Mio. Euro an neu-
en Fördermitteln.
Die erste Bewerbungsphaseerste Bewerbungsphaseerste Bewerbungsphaseerste Bewerbungsphaseerste Bewerbungsphase star-
tet Anfang März mit einem Ge-
samtbudget von 500.000 Euro.500.000 Euro.500.000 Euro.500.000 Euro.500.000 Euro.
Bis zum 6.Bis zum 6.Bis zum 6.Bis zum 6.Bis zum 6.     AprilAprilAprilAprilApril können sich Ak-
teure, Initiativen, Vereine, Unter-
nehmen und Kommunen um För-
dermittel bewerben. Es können bisbisbisbisbis
zu 70 Prozentzu 70 Prozentzu 70 Prozentzu 70 Prozentzu 70 Prozent der Projektgesamt-
kosten gefördert werden. Die An-
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tragsteller müssen 30 Prozent
durch eigene Mittel oder Kofinan-
zierung aufbringen. Ehrenamtliche
Arbeit kann zum Teil als Eigenan-
teil angerechnet werden. Für die
Projektbewerbung muss der un-
terschriebene Bewerbungsbogen

fristgerecht eingereicht werden.
Die Vorhaben müssen zu den Ziel-
setzungen der Handlungsfelder
Leben & Leben & Leben & Leben & Leben & ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten, FFFFFreizeit,reizeit,reizeit,reizeit,reizeit, K K K K Kulturulturulturulturultur
& & & & & TTTTTourismusourismusourismusourismusourismus, Natur & KlimaNatur & KlimaNatur & KlimaNatur & KlimaNatur & Klima oder
LernenLernenLernenLernenLernen passen und in den Kommu-
nen Bergneustadt, Engelskirchen,
Gummersbach, Lindlar, Morsbach,
Nümbrecht, Reichshof, Waldbröl
oder Wiehl umgesetzt werden.
Der Erweiterte Vorstand des Kul-
turlandschaftsverbandes Oberberg
e.V. entscheidet als lokales Aus-
wahlgremium anhand von festge-
legten Bewertungskriterien, ob
Projekte förderwürdig sind. Die
Auswahlsitzung findet voraussicht-
lich Anfang Mai statt.
Zu den Bewertungskriterien ge-
hört unter anderem, ob die Pro-
jektideen einen neuen, innovati-
ven Ansatz beinhalten, nachhaltig

wirken und zum Nutzen aller kon-
zipiert sind. Das Projekt darf noch
nicht gestartet sein.
InfoabendeInfoabendeInfoabendeInfoabendeInfoabende zur LEADER-Förderung
und zum Bewerbungsverfahren fin-
den in Bergneustadt, Waldbröl und
online statt:
• 3. März3. März3. März3. März3. März, 19 Uhr - online per

Zoom, Anmeldung unter
info@1000- doerfer.de

• 7. März7. März7. März7. März7. März, 18 Uhr - Panarbora
Naturerlebnispark Waldbröl
(Restaurantbereich), Nut-
scheidstr. 1, 51545 Waldbröl

Infos zu LEADER, erfolgreichen
LEADER-Projekten und Unterla-
gen für eine Bewerbung finden
Sie auf der Homepage
www.1000-doerfer.de.  Das Regio-
nalmanagement berät natürlich
auch gerne telefonisch zu Bewer-
bungs- und Fördermöglichkeiten.


